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Die deutsche Großmacht.
Es ist noch lange nicht f.te .Sott, au  untcrfudycn , wel-

chrn yfaiirt Deutictzlanü spater als- Groftmacht  ein-
ncimicit wird , ob cs emo ivlch' zivetten oder dritten
Rcinacs sein wird und wie sonst sein Verlialmis in der
Reche der Staaten lein virö. Zuerst wollen wir leben
und wieder die Mönlützkeil zum Leben und Gedeihen be-
koiiiiiicn, das andere wird 'lch dann finden müssen.
Warum wir aber schon heute libermäftia zanhaft sein
sollen, ist nicht recht etnzu'elien. Es gefällt uns nicht
und dünkt uns allzu vcjsimlili'ch wenn betspiclsweise
der Berliner Historiker Prou -ssor Dr . Friedrich
Meineke  in der „Neuen Rundschau" ichreibt: „Von
deutscher Machtvolilik kann tm Mcitciltcr der aufsteiaen-
dcn anaelsächsi'chen Weltline >chaff, die nur durch den
Völkerbund etivas qemildcr: z» werden verniaa . keine
Rede mehr sein. Deutschland wi' d jetzt, was seine natio¬
nale Selbstbehautzluna betrifft , in der Welt sein, was
die Schweiz bis jetzt in Europa ist. Das ist bitter,
aber unbestreitbar ." Dir erwidern Herrn Meineke:' Es
ist das Bitterste , was .uns je gesagt 'norden ist. aber es ist
'zum Glück auch das am l c >& t c it c n B e st r ei t b a r e.
,was er Innen konnte. Zunächst bleibt ein B o l k v o n 7 0
M i l l i o n c n eine Macht, ni*t der nun nicht umsvrinat.
wie man es im Bedarfsfall mit der Schweiz vermag.
Sodann aber wird Teu :''ch!and immer eine auswär¬
tige Politik  treiben n'üssen. und da§ bedeutet , daft
es Freundschaft und Feindschaft z» aewähren und zu ver¬
sauen imstande ist. das; es leinen Nachbarn und den
Nachbarn seiner Anarenwr vieles bieten kann, Günstiges
und Unaünstiaes . 'was wirt 'chafllich wie machwolitisch für
diese anderen Staaten und Böller vor: Wert sein ntufs,
gleichgültig ob ein Völkerbund d' e Schritte der einzelnen
Staaten mehr oder weniger !>emmt. Es ist dabei allcr-
dinas eine wichtiae Voraussetzung vonnöten : Deutschland
Nlufl auch wirklich ein einheitlicher Bol k s- u n d
Staatskörper  sein wollen und wirklich sein, nicht
bloß der Form nach eine Einlrnt . Wenn cs ans die
Volks zahl  allein anackommeu wäre , dann wäre auch
der alte Deutsche Bund  eine Groftmacht, die aleich nach
Ruftland und vor Frankreich und England kam: in
Wahrheit war der Bllnd das Gespött der Welt.
So wird denn auch jetzt alles davon abliänacn . ob die
dei tick>e Republik ein f e st a e sch l o ss e n c r sraat-
l i che r Organismus  werden oder unter dem trü¬
gerischen Sammelnamen eines Reims nun das Elend
p a r t i ku l a r i st i sch r Zersplitterung  bergen
soll. Die Besorgnis vor der Entwickluna in dieser zwei¬
ten Richtung wächst leider. Mit Trauer und Scham
muss man beobachlcn. ».ne besonders in Bapern  ein
krankhafter , selbstzerstör wilcher. klerikal aefärbter Haft,
gegen P r c u ft e n und N o r d d e lt t f rfiI a n b uin sich
greift und die Art an die Wurzeln des Reichsgefüaes
leat . indem er es cigennnnia nblehnt . der Gesamtheit des
Reichs zu neben, was ihi g 'bührt . Mit einer lächerlichen
blauweiften Eifers»  cht a >i f V r " n ft e n. das seiner¬
seits eher beute als mornen in T -ntschland aufaehcn
möchte, wird alles Mögliche aetan um den acbeiliat -'n
Bezirk BavernS vor Elnariff .m iom Re' cki ans zu be¬
wahren . Dieser Un',l:icksm.'vich Kurt Eisner.  dw
in die Politik wie ein uerdorbmer Ästhet hineinvrickmt,
besorgt , wir haben das schon einmal gesagt. die Geschälte
citzes verschlaacnen bayerischen Kkerikalis-
m ii s , als ob er dafür '' ezablr ua'i' de. und er hat nickt
die aerinqste Ahnuna von dem ll n b e i l, das er an-ni-
rickten im Beariis st.'bt. W:e inüssen liikchten. eine
Rci -ckruerfassiini zu bekomm»i, die aanz auf die Be-
düi'snisse des nelässkallen Partikularismus zuaeschnî -
ten ist. und das Schlimmste wird stnn, daft nnwr Do k
zu Trat merken wird , welche n .' a li d e u t s ch- k l e r i-
ka l e Kappe  man ihm alsdann über die Sln -vn ae-
zoaen Häher, wird . Kommt >'s dahin , dann freilich w' rd
man mit Recht fraa -n dürfen, ob Deutschland noch eine
Groftmacht aenannt werden kann, , ’irr Groftmacht ae-
Iiört die st li e r e i 1 rt i nt mit n a >1 ller Glieder
eines Dolk-köcrers in der Wabruna aemeinsamcr In¬
teressen. Es aebärt asto in unserem stialle dazu, daft
Narb und Süd . st st und Fest ahne Nnwrschied ent-
sfirseNe, , si -.:d . die Bebauotuna I-N' i' ies BeiNtzsteindes 1,1b
die Mäastchke' t einer aktiven Kolonialvoli ' ik als eine An-

-aeleaenbe!̂ »„ behandeln, die >a a n z Deutschland
ebne ^ ückstcht aus innere  st i n d e s a r e n z e n an-
aet̂ . Wir wallen scb"i und einstn' nten es -m"eer noch
a- ch besten, daft in Weimar der Wille stark sein wird,
solche Meae zu betrer-en.

Rr ' ^ spralident imh d'e Preise.
Drimlir . Ist stebr. Der Neick,4vräsident Ebert  emv îng

Mitveochnacluuiitag im Fever der NationattheaterS zu Weimar
die V c r t r e t e r der deutschen und deutsch-österreichischen
Presse  tkr führte in einer Ansprachen. a. aus : Der erste
Tag meines Amtes soll auch der Daa sein, an dem ich mit der
deutschen Prelle Fühlung nehme. Sie willen, ich war ebenfalls
Redakteur. Ich kenne aus eigener Erkahrnnq ihre Aufgaben
und Pflichten, ihre Schwierigkeiten und Anstrengungen. Bei
»n'r selten Sie jeder Unterstützung sicher  sein . Nicht
eine Partei , sondern die grotze Mehrheit eines ganzen Pottes

hat mich erwählt und kann daher auch von mir verlangen, daß
ich der Präsident des Volkes und nicht einer
Partei  bin . Zur Demokratie gehört unser Respekt vor
einer anderen Ansicht. Die große Mehrheit von Ihnen ge¬
hört den Parteien an oder steht ihnen nahe aus welchen sich
die neue Negierung bilden wird. Die anderen Herren bitte
ich, an unseren Taten nicht nur daö Störende, sondern auch
das Gemcinfame  sehen zu wollen, und bei mir das vor-
ouszusctzen, was ich auch bei Ibnetl voraussetzen will, eine
tiefernste Auffassung von den Pflichten gegenüber dem Bater-
lande. Zwei Aufgaben hat die neue Regierung vor alten
anderen, den Frieden zu icyließen und die Verfassung zu
gründen. Beides muß geschehen im Zeichen der Gerechtigkeit.
Bei unserer ausschlaggebenden Beteiligung an Regierung und
Programm können Sie sich denken, daft auch unsere sozia¬
listischen Ideen die Pragrammaufstellung wesentlich beeinfluftr
haben. Allerdings als gewiffenbafte Demokraten haben wir
nicht daran gedacht , andere Ansichten und
Auffassungen zu vergewaltigen,  aber wir haben
c? eemöglicht. daft eine vollkommene Übereinstimmung erzielt
lnurde über die Art. wie die Sozialisierung  aazubahnen
sei. Danach sollen Wirtschastszweige. die nach ihrer Art und
ibrem Entwicklungsgang einen prinatmonopoujti»
scheu Charakter  angenommen haben und dadurch zur
Sozialisierung reif geworden sind, auf Reich, Staat , Gc-
meindevcrbänd? oder Gemeinden zu übernehmen sein und als
solche Wirtschaftszweigewerden besonders erwähnt die Berg¬
werke und die Erzeugung von Energie. Sie sehen, die sozial¬
demokratische Partei kann und wird ihren Fdealen nicht untreu
werden. Aber sie' lehnt  eS in eckst macristischer Weise ab,
ein Pergewaltianngsprinzip des Wirtschaftslebens an eie
Stelle des Prinzip? des organischen Wachstums zu setzen. Die
Organe der Regierung, welche mit den Herren von der Preise
zu tun hoben, sind angewiesen, diese ihre Arbeit in verständ¬
nisvollstem Sinne zu leisten, in einem Sinne , der nichts zu
tun hat mit Beeinflusiung. sondern der geeignet ist, die
Mitarbeit derPresse  anzurufen.

Darauf nahm als Vorsitzender der Prelleverrinigung in
Weimar Georg Bernhard  das Wort; er führte ». a. aus:
So stbr auch die Zeitung von Einflnft auf di« Bildung der
öffentlichen Meinung ist, so ist doch jeder Journalist tm
Innersten seines Wesens ein itind seine? Volkes und teilt
seine Empfindungen. Sie dürfen, Herr Reichspräsident, fidyer
sein, daft die gesamte deutsche Presse ohne Unterschied der
Parteien sich ans den Boden der fortgeschrittenen Entwicklung
stellen und alle Maftnahmen unterstützen wird, die dazu dienen,
dos Vaterland aus den Tagen seiner schwersten Not wieder in
rubioere Zeiten zu führen.

Reichspräsident Ebert  dankte dem Redner und erklärte
seine vollkommeneiibereinstimmilng mit dessen Ausführun¬
gen und erklärte wiederbolr. daft er die Aufrechterbaltung der
unbedingten Presse - und Meinungsfreiheit
unter allen Umständen durchsetzen werde.

Das Reichskolonialamt bleibt bestehen.
Köln, 12. Febr. In der Presse ist die Nachricht ausge-

taircht. es sei in Aussicht genownien worden, das Reichs¬
kolonialamt ei »gehen zu lassen und e? als II nt er*
staatssekretariat  dem Auswärtigen Amt anzualiedern;
die Deutsche KolouialgeseLschaft habe auf Grund dieser Nach¬
richt Einspruch erhoben. Demgegenüber kann die „K. Zta."
ans Grund von Erkundigungen an zuständiger Stelle sest-
stellrn, daft der anaedeutete Plan nicht bestellt, bas Kolonial¬
amt vielmehr als selbständiges Amt erhalten bleiben
soll.

Eine Erklärung Dr. Südekums.
Weimar, 12. Febr. Gegen die Behauptung einiger Zei¬

tungen, er habe in einer Sitzung de? Staatenbauses zu
Weimar den bevorstehenden Staats bankerott
cingekündigt, gibt der preuftilche Finanzminister Tr . S ü d e «
kum folgende Erklärung ab: Am Zusammenhang mit der
Erörterung über die formal- Slusgestaltung der Steuerveran¬
lagung in der Zi kr.nft habe ich den Ansdruck gebraucht, daß
die Steuerpflichtigen mit derselben Gewissenhaftigkeit wie ein
insolvent gewordener Kaufmann — also ein Bankerotteur —
den Stand ihres Vermögens und ihres Einkommens den Be¬
hörden darzulegen hätten, damit auk Grund ganz einwand¬
freier Angaben eine möglichst gleichmäßige Verteilung der
Lasten im ganzen Reiche vorgenommen werden könne. Aus
dieser Äufterung mit anderen Bemerkungen, die sich auf die
schwierige Lage der Reich S - und Staats¬
finanzen  bezogen, ist unabsichtlich oder böswillig gemacht
worden, ich hätte den Staats - oder Reick'sbankerott angekün¬
digt. Keines von beiden lag in meiner Absicht, noch batte ich
einen Anlaß dazu- Schon früher bat das preußische Firmnz.
Ministerium die Finanzlage dos Landes immer wahrbeits-
aemäft als sehr gespannt geschildert, aber auch der Ansicht
Ausdruck gegeben, daft zu einer Beunruhigung kein
Anlaß  norliege. um so weniger, als wir hoffen dürfen, durch
emo Verfeinerung der Besteuerungswetbodon und durch das
Erschließen neuer Stouerauellen die Ordnung in den
Fii anzen auf' echt zu erhalten, wenn inir erst einmal wieder
zu normalen Preisen des Lebe"?bedarfS und damit auch zu
normalen Lohn - und Gehaltsverhältnljfen
zurückgekchrt sein werden.

Aus der Waffenstillstandskowniission.
Tn.  Berlin , 11. szebr. Sitzungsbericht der Waffen-

stillstcindskommissionin Svnu am 10. Februar : Der
cnalische Vertreter kündiare an , daft der Dampfer „Teld-
maria'all" mit 27 Offizieren , >8 Soldaten . 19 Zivilisten.
10G Frauen und 99 NLudern an Bord aus Deutsch-
O st a f r i ka wahrscheinlicham 1. März in Rotter¬

dam  cintreffen werde. Eine namentliche Liste rer
heimkehrendenDeutschen wurde bisher nicht übermittelt.
Die in der heutigen Sitzun i dem General Nudant über¬
reichte Antwort der deutschen -Itegierung zur Polen¬
frage  nahm General Nudant mit dem̂ Bemcrken ent¬
gegen, er werde die Not ', wenn iie den Standpunkt der
Alliierten in dieser sisrage kategorisch ablchne, sofort dein
obersten interalliierten Kriegorure zustellen. Der belgi¬
sche Vertreter teilte mit . daft,die in Antwerven:  bei
dem deutschen Rückzüge zuriickgelassenen deutschen
Schiffe,  sowie das dort liegende deutsche Lascnmate-
rial an D e u t s chl i n d z » r ü ckn e g e b e n werden
würden. Tie Schisse und das Material lönntcn in Ant¬
werpen selbst in Empfang c.»n„nin>en werden. Die dent.
sche Kommission ersuchte di? Alliierten zur Vcrmclüung
von Miftvcrständnissen inn Bestätigung der dentsc!:en
Anffassiina, daft einzelne Betriebe in der neutralen Zone
weiterhin Kriegsbedarf  Herstellen können, soweit
die Lieferung von Munition uir das neutrale Ausland
und für den Privataeörauch -,ur nagd in Zrage koinmt.
Zur Aufrechterhalt-ing des Betriebes der Deutschen
Siemens -Welttclegraph " l -Apouiate wurde die Avsknl'»
erlanbnis für Rohpapier und fertiges Sicmcns -Stanz.
Papier aus dem linksrheinnchen Gebiet nach der neu-
tralen Zone nachgeiuchr. Der uerantwortlichc Redakteur
einer in Bauern erscheinenden Wochenschrift ist verhaftet
und oeritrfeilt worden un G -'nud einer in der Wochen-
ichrift veröffentlichte:t Notiz , die aber von der örtlichen
Kensurbebördc zur Publikation frei gegeben worden war.
Der deutsche Vorsitzende ersucht.' di- Gegner um Auf-
kläruna des Falles . Ter Berti eter der deutschen R"aie-
rung richtete an die franzöii ' che Kommission die Bitte,
in dem von den französischen Truppen besetzten dent scheu
Gebiet die Beförderung gedruckter, . Todes¬
anzeigen  burch die Post zil^ g.' statten.

Die Alliierten wmaon oentützerseits ferner ae-
veren. den Städten Köl :,, und Aachen durch  die Ein-
fuhr  der in Holland überflUü ' g.m Lebensmittel
die Möalichk-it zu geben, ihre schlechte Ernährur l̂slagö
zu verbessern. r
©ine Interpellation über die Waf ?enst !llstanLs.

kommislion.
Weimar, 12. Febr. Die Abgeordneten Dr. Heinz«

lD. Vpt.l und Genossen haben in der Nationalversammlung
folgende Interpellation eingebrackit: ..Nach unwidersprochenen
Meldungen hat die deutsche Waffenstillstandskommission in
mehreren für das dcuksck>- WirtsckiaftSleben entscheidenden
Fragen ohnereckitzeitigeBefragungund  ohne aus-
reichende Mitwirkung der zur Verfügung stehenden Sachver-
ständigen Abwacbungenvon großer Tragweite und ver-
bängniSvollec Einwirkung auf das deutfcbe
Wirtschaftsleben  getroffen , ko insbesondere bei der
Auslieferung der deutschen Handelsflotte und bei den Ver¬
handlungen über die Kohlen- und Erzfrage. Ist die Reichs-
leitung bereit, der verfassunggebenden deutschen Nationalver¬
sammlung unverzüglicheine Denkschrift  über die bisher
von der Wasfenstillstandökommission gevslogenen Verhand¬
lungen und getroffenen Abmachungen vorzulcgen und in¬
zwischen Auskunft m erteilen, ob sie die Verantwortung für
die bisher getroffenen Abmachungen übernimmt, und ob Vor¬
kehrungen oetroffen sind, daß in Zukunft weitere Zugeständ¬
nisse in wesentlichen wirtschaftlichen und finanziellen Fragen
nickst ohne Hinzuziehung von Sachverständigen gemacht wer¬
ten ? Ist die Rcichsleitung ferner bereil. die Waffe n-
stillstandskomwission dem Auswärtigen Amt
zu unter st eile  n ?"

Dürzerltreikandroh-ing g - grn Anmatzungen
des Danzlger A.-S .-R.

Tlinzig, 11. Febr. Ein großer B n r g e r str e : k droht in
Danzig  auSzubrrchen. Der Arbeiter- und Soldatrnrck und
der VollzugSaiiSschuft bestehen auf ihrer Forderung, t io auf
dem Havelsberg untergebrachteu Eren  z s chu y t r u v v e n,
die sie für reaktionär halten, unter Anwend mg von Waffen¬
gewalt zu entwaffnen.  Sie haben geplant mit Arbeitern
und ilmeii ergebenen Truppen den Havrlberg zu stürmen. Ter
Danz'ger Bürgerrat, dem sämtlick.e Orginiiationen tcr Bür-
gerßhaft, von Handel, Industrie und Hand.vetk, »ud die Be¬
amten der Reichs-, Staat ! - und Kommunalbchörden ange-
hören, hat sich geschlossen hinter das Generalkommandogestellt,
tcr die Auflösung dieser Truppe verweigert, weil jeder ein¬
zelne A'.nnn der Truppe für die ,'vjiulistische Regierung und
die Republik verpflichtet sei. die Truppe somit als vollkommc»
regierungstreu anzuseben sei. Auf ein Telegramm des Bür-
gerrats an die ReichSregierung in Berlin sandte im Auftrag
iet ReichSregierung der Volksbeauftragte Noske an den Dan-
ziger Vollzugsausschuß folgendrS Telegramm : Es wird Be¬
schwerde geführt, daß sich der Ä isschuft Eingriffe in die tat-
tißbc Führung und Organisation des Grenzschutzesanmoßt.
Das weist die ReichSregierung auf das entschiedenste zurück.
Gegen weitere Eingriffe wird die ReichSregierung cs verstehen,
die Ausschuftmitglieder mit aller Strenge zur Rechenschaft zu
ziehen. — Der Danziger Bürgerrat bcsckiloft, in Danzig den
0‘e p c r a I it c e i f zu proklamieren, wenn der Vollzugsaus¬
schuß nicht in letzter Stunde seine feindlichen Absichten unter¬
läßt Die Verhaudlungeu, die de», gauzeil Tag über geführt
wurden, dauern noch au,

n
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Wiesbadener Nachrichten.
Zum frühen Schulanfang.

Der Vorsitzende des „Kaufmännische» Vereins ". Stadt¬
verordneter Glücklich,  schreibt un§ : Unter den Eltern der
-schulpflichtigenKinder macht sich zurzeit eine große Er¬
reg u n g bemerkbar ; hervorgerusen durch eine Zeitungsnotiz,
bah der Schulbeginn auf eine noch frühere Stunde als letzt
verlebt werden soll. Tie Eltern beh-aupten mit Recht, d«ß d-ec
derzeitige Cchulu, :fan§ um 1V>  Uhr entschieden zu früh sei.
und -verlaufen beute schon, daß wieder der alte Sch u l b e -
ginn  einacführt wird . Die Frage heißt also: Mittel¬
europäische Zeit oder französisch« bezw. Uhrzeit ? _

Bei Einführung der französischen Zeit sUhrzcit) hatte die
hiesige Geschäftswelt,  BureauS , Banken wie auch die
Schulen die Absicht, sich mit der Arbeit ?- und Schulzeit auch
unter den veränderten Verhältnissen nach der mittcleurvpäi-
fc£>c11 Zeit zu richten. Wenn also früher die Hauptgeschäfts-,
Avbeitö- wie auch Schulzeit von Sy? bis 1 Uhr war . sa .ver¬
legte man diese Arbeitszeit nach Eii .führung dec französischen
Zeit sUhrzcit) auf 7yz bcz-w. 8 bis 12 Uhr. Entgegen dic' rn
Bemühungen , an der mitteleuropäischen Zeit festzuhalten, ha:
sich das gesamte öffentliche Leben,  insbesondere
aber das Publikum , heute vollständig nach der französi¬
schen Zeit  sUhrzeit ) eingerichtet.  Die Geschäftswelt
wurde geradezu durch das Publikum gezwungen, nach dec
Ukrzc-t die alten Geschäftsstunden einzuführen , also von
8'/ » bis l Uhr. weil sich erfahrungsgemäß der Hauptandrang
gerade in der Stunde zwischen 12 und l Uhr bemerkbar machte.
Infolgedessen sind auch die Haushaltungen  gezwungen
ßch nach der französischen Zeit sUhrzeit) zu richten, da ja der
Ernährer der Familie nnl -t rer 1 Ubr zum Essen kommen
kann. Mit Rücksicht au ? die Führung eines geordneten Haus-
ha>ltS erscheint eS deshalb durchaus anaebracht, wenn auch die
«Schulen sich mit ihrer Schulzeit nach der Uhrzeit richten. Wenn
die Säule um iy 7 Ubr beginnt und die Kinder um 12 Uhr
nach Haus« kommen, sind sie müde und hungrig ; der Vater
kommt ober erst infolge seines Berufs um l Uhr nach Hause,
entweder müssen dann die Kinder eine Stunde warten oder
aber die Hausl,altunqen muffen getrennt für Kinder und
Eltern kochen. Daß dir» bei der Gassperre  keinesfalls
wöalich ist, bedarf keiner weiteren Begründung.

' Ii 'Shei'onbere aber fordern die Eltern einen späteren
Schulbeginn , well durch den frühen Schulbeginn um 7% Uhr,
Aäe er zurzeit besteht, die Gesundheit der Kinder ganz echeü-
lich geschädigt wird. ES geht durchaus nickt an, daß bei der
Uiiterernährung der Kinder  dirsen drr so notwendige
E ckI a f ncraubt wird Die Kinder müssen, um rechtzeitig
«,,r Schule zu kommen, jetzt mitten im Winter um 6 bezw.
Qy,  lüir tut fliehen. Müde und verschlafen verlassen die Kinde-
da? Ästtt und werden dadurch nervös und krank. Auch das
P e r i o n a l leidet unter dem frühen Schulbeginn, denn wenn
die Kinder um 7\ '-2 Uhr in der Schule sein und daher um
0 bezw. GVo- Ubr aufstcben müssen, dann mutz das Personal
deck mivbestrnS «V, Stunde früher aufst -chen. Also wäre auch
»liegen der Personals ein späterer Schulbeginn angebracht
Wurde heute bereits ein El lern rat  bei den Schulen be¬
steche», so unterliegt cs keinem Zweifel . daß diese Eltern mit
Liller Energie gegen diesen frühen Schulbeginn protestieren
würden . So sehr die Eltern die geistige Ausbildung ihrer
Kinder wünschen und fördern , so sehr haben sie aber auch die
Pflicht . fick gegen gesundheitliche Maßnahmen zu wehren.

Von Tag zu Tag mehren sich die Proteste der Eltern , die
sich naturgemäß an die Stadtverordneten  wenden und
um Abhilfe bitten . Es wäre wob! am Platz, wenn der städti-
cke Sckulrat wie auch die Direktoren ter höheren Schulen

j <» Eitern entaegrnkämen und auS Nncksickt auf die Führung
eines geordneten HausbaltS . besonders aber auf die Gesund¬
heit d - i Kinder , die Schulzeit wie früher nach der llhrzeit , das
wäre «| a'o um 8y.t bezw. 8 Uhr, beginnen würde.

* ,
Die städt is che Schu l Verwaltung teilt uns kurz

vor Rekaktioncsel luß mit , daß der Schulunterricht vom näch¬
ste» Montag an um 7y2 Uhr morgens  beginnt . Der Früh-
uutcrricht bleibt also entgegen den bisher laut gewordenen
Befürchtungen wie bisher , während nachmittags an den
Pulks- und Mittelschulen der Unterricht u m \y% Uhr anfängt.

— Die Vernachlässigung der KartoffclablieferungspfUcht
einer Gemeinde. Im Dezember v. I . hatte der Kreisausschuß
des Kreises WieSbadcn-Land in einem Schreiben an die Ge¬
meinde Flörsheim  die Vernachlässigung der Kartosfel-
abliescruiigspslcht der Ceineindc gerügt und die Verantwor¬
tung für die Ernährung der Gemeinde mit Kartoffeln chge-
jchnt . D 'e Lebensmittelkommission hat darauf geantwortet,
daß die Krirasumstände und die allgemeine Trockenheit im
vergangenen >eahr eine vollkommene Mißernte an Kartoffeln

t

hier herbeigeführt batten . Ter Boden wurde nicht gedüngt und
im Herbst nickt bearbeitet , der Viehbestand der einzelne-
Bauernwirtschaften ging aus die H- lfte zurück. Die geliefer¬
ten Eaatkartosfeln waren sehr schlecht, zum größten Teil nicht
keimfähig. und eine Menge kleiner Leute und Arbeiter aßen
aus Rot und Hunger einen Teil der Saatkartoffcln auf . Die
hiesigen Landwirte haben, s-r wird bemerkt, ihre Abliese-
runqSvflickt erfüllt und außer der Versorgung Jloisheims noch
700 Zentner an den Kommunalrerband geliefert . Der
Krcisausschutz erklärte auf dieses Schreiben nunmehr , daß die
angeführten Gründe keineswegs ganz überzeugen konnten,
zumal dar Tucchfchnitt von 54 Zentner pro Morgen in der
Kreisausschußsitzung unter Zustimmung der Vertreter von
Flörsheim festgesetzt worden sei.

— Zur Ermordung bc8 ZigarrenhändlerS Max Eaffel in
Mainz erläßt die hessische Staatsanwaltschaft in Mainz ein
Ausschreiben, in dem sie eine Belohnung  bis zu 5C0 M.
demjenigen zusichert, der Tatsachen mitteilen kann, die zur Er¬
greifung des Täters führen.

— Brand in Geisenheim. Unsere ständige Feuerwache
wurde Donnerstagabend zur Hilfeleistung bei einem Brand in
Geisenheim gerufen . Bei ihrem Eintreffen dortselbst waren
mehrere Häuser bereits eingeäschert, der Brand jedoch bereits
unterdrückt, so da-ß für unsere Feuerwache nichts mehr zu tun
bl'eb.

— Kleinviehdicbstähle. In der Nacht auf Donnerstag
wurden Mittels Einbruchs- im Wellritztal 11 Hühner und
1 Hahn gestohlen und gleich an Ort und Stelle abgcschlachtet.
— Von einem Grundstück an der Mantcuffelschule wurden
zwei dem Waisenhaus gehörige trächtige Ziegen entwendet.
Die Diebe schlachteten die Tiere gleich ab und ließen die Ab¬
fälle zurück.

- Seltener Fall bei einer Hansversteigerung. Da? Haus an der
Biebrichcr Straß .- 14 in Dotzheim  wurde Donnerstag vor den,
hiesige» Amlcgcrlcht rrrsnigert . Das Anweien <Wcbnhaus mit
Stallungen usw. war geschätzt ton der Sicuerbehörde zu 26üOOM..
rcm Ortcgcrlchr zu 25(MICM. »nt belastet mit 18 000 M. Hypothek
-.nid 3000 wt. Cichlrhtitt -H>.pclhck. Das eingelegte Höchstgebot de-
trug 80 100 M., sr dos, vier einer der seltenen izalle vorii gt, dag
dem Subbe,Heiden urch em 'Lcldbe'rug herausgez.ihlt wird. Er-
strigercr war der Fuhrmann Scheidt l»n in Dotzheim, we.chem gleich
der Zuschlag gegeben wurde.

— Kurverwaltung. Ans dem großen Kurhciusweiher findet
nunmehc täglich von l !y: lis 12«4 Uhr Eismuick statt.

Wiesbadener Bergnügungsbühnen und Lichtspiele.
* Das Kinepbo,!-Theater spielt ab beute ein intcressantes Schau¬

spiel mit der Künstlerin Pcla ptegri. wclwes sich„Maine" betitelt;
rin sideler Sct-irauk d,schließt das sckiöne Programm. — In den
Monopol-Lichtspielen stob» ein neuer St »arl-Wcbbs.F:!m „Launen
des Glücks" aus den, Spielplan. „Die Hochzeitsreise', ein ursidcleS
Lust'piel, vcivcllstäildlgt das Programm. — Im Thaliatheater «e.
angt ab heute der ucuc Fern-Andro-Film „Aus des Lebens rauber

Bo.b,-" zur Erstauffübrung Derselbe reiht sich würdig den bisher
erichieucneii Fcrn-Äiidra-Filmen an. Als Lustspiel wird „Toll-
lrrschens erster Liehesdiirf" gegeben — Die Kammeriichtspiele sühren
ab heute „Clown Eharly". ein Schauspiel in rier Alten mit Alwin
Neu-!, vor. Ein lustige» Beiprogramn: ergänzt den gediegen:n Spiel-
plan. — Das Odeon-Theater bringt von heute an das sünsaktige
Drama „Aus dem Leben meiner aden Freundin" nach dem W. Heim-
burg-Roma» zu- Bvrlitbruug, sewic ein Lustspiel in drei Akten —
Tie U -T -Lichtspiel« bringen ab Samstag das Drama „Der
Schuldschein des Bentcla »' sc nie „Die Tragödie des Athleten", «in
Zirkusdiama, zur Lcrllibrung

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
■WC. Tot Helm . 18 . Felr Aus Besohl der B :satzungs »ruppen ist

es streng uitle,lagt. aus Wegen, Sir -'.tzcn u,w +,w .-tnu-
bcbi-cn usw. auzu cge» unl zu b.mr'tzen. Die Gemeinde ist -ur
etwaige Nachteile die aus der Rtchlbcachtung dieses Berbotes sich er-
ccdcn haltbar Tie E-tern sind lür die Berseh.ungen ihrer straf,
mündtgcn Kinder verumwortlich — F-E. Wegen Diebstahl  wur-
den von der sranzösilchc» Beiutzungsbehorde begrast die hies gen Cm-
wehncr Karl Bausch mit l Monat Gesangnis, Friedrich Bausch
mit 3 Monaten und Wühl»» Lcileld mu 4 Monaten Gesangnis.

wc. Bierftadt, 14. Febr Bon den Miiglicdern der frei-
willigen Fenerwcbr  waren Sl zu den Fahnen einberusen;
14 davon sind' pesallcn. — Ter Demobilmoctimtgsausschuß hat diet ö ck stlöh»esur dieNctstandsarbei,er aus 82 Ps. di«tunde für Brr heiratete unt Ob Ps. für jugendliche unter 18 Jahren
sesigcleat Bei größere» Aussubrnngcn sind Allordacociten zulässig,
doch sn.d dann die Allordsatze dcrart scstzusetzen, dotz ocr sleiß.ge
Aiboitcr Gelogenhci« lat , einen höheren Berdlenit zu erzielen als
die Hrchstlöbiic.

Sport.
* Der Turnverein Wiesbaden, Bneinsheim Hellmundstratze 25,

bat seinen Bcrrinsbctriel wieder ausgenommen. Unter Leitung leines
Turnlehrer» Herrn Krumm siuden die tibung-stunden bl- am
weitees Mitiwecktmitlags von 5 bis Ubr sur Knaben. Donners-
tag»Niitt-,«s von 2 bis GVL Uhr, lur Mädchen statt. u,a» Damen-
tnrnen ist Mittwc» s°lc, .ts von kV. bis 8 Uhr »nd.das Mam,er-
turnen von 8 lis 10 Uhr am g eichen Loge. Auch die Proben des
Sangerchores unter Leitung des Herrn Kompcmsten Carl Schauz
siuden rogelniäßia Teni.erstagabends statt. D.e Wanderad nlung
wird den ersten Haldtagsinarsä in Ne nabcre Umgebung demnachlt
ausjühren und auch das L,ielcn soll in Kurze beginnen. __

Eerichtssaal.
wc. Mein Her», ich will dich fragen. . . Ein hiesiger Gärtner

„nd etil junoeS Molchen Halen lange ^ e» c,nLtebc»velhaltm? uuter-
balicii. Endlich, ainx dasselbe — durch wessen Schmd. spielt ö-er
Ieine piepe - - in die Brr-ebe „nb als dann die lunge Maid zu ge-
uisicn Ailsriiiaiidersttzuiigrn stä bei dem früdeeen Geliebten ent,a»̂lam es zunächst zu einem WoNwcchscl, dam, aber ogar ^
grcifllchkei' cn, be« denen nicht nur die srübere Ge tedte, sondern auch
noch' ein andere» junges Mal che» ten Nachteil hatte» Are AUlebw
kam aanz dtzscutertz d 't iocy «ütc erlne.1 mit emtr Scanne men
Schlag auf bin Kopf, » . durch eine blutende^ lctzung hecvorgenlgm» ».de. Ta » Schiiicngrrtchl vornrlcrlte ^ n ->a tner wegen .chw,rec
und wegen cinsacher Korperrerletznngzu 1001 SW. ^iwurate . ol»r
die Dauer der Bcrhaiidlung war die Qssent.lchle.i aurgesch.off.n.

VC  r lutsch ai.dc Locgei- Blutichande, begangen an je ner
mlnderchstrigen Trchler. stand der Hebräer BlapuS «opp aus Sind,
line-n vor der hiesigen Stroilommer. Er wurde w.gen »ese»
brechens st, eine Zuch.i auslnase rou 1 Jahr 3 Monaten genommm

wc.  Di - Treldrirmrr.diebltäh'e. Ende L.czcniber v. I . v. < -r.. _ mm mal binnen

tftAWÄ
gÄch? woge» regünstiaung zu 30 M. Geldstrafe, der Schia,vmjch.
iregeu Hch lcrei zu einer  Woche^ lesangnts ver irtent. __

Handelsteil.
tanlie .1 uni GeliTiarit.

— r>?» l1vtioUi„Iiei<lnnk in Hambure verStfcntlicht im
AnzeTeeuteil dev Äcen Alcnri -Aussobe ihre Bilanz sowie
Gewinn - und \ t-riu»-lret,biiuu ! vorn 31. .Oezember 1s 18,
woraul wir Leut-ucus lm.weis-n. per Goscaaitsoencnt
kann kostenfrei direkt \ m. der Bank oder du .ob dm Plaud
vpipfvprk;mfs '' ic'n6ii lip/ofdi veroeii « . , > *»

* Wo Lieilien die Stinke der 8. Kricesanleihc . Vor
eirirer Zeit wurde l-ckanritccaeLen . daß die SluAe iLr
c» *KripiTS'ii leiho eücecai .ctn und nunmehr der dintausca
der be!“der Zei.-hi.uiiC ausgestellten Zwischenscheme ^ eaea
l n .imMiiaft Siiii ' kt ' luößlich ?ci . !) äzu \vir «l indes jetzig üe
schrieben . da (:J zwar schon im Dezember 1918 die Zwiscaea
schciiieVum Umtausch einecreicht worden smd. f daü cs
aber bis ielzt nicht möelich war , die Stucke zu ernalten . Da
8er Zinssthein von) 2. Januar an den Stucken sitzt, so wer¬
den den Litrentümen , , eben ihren Wertpameren auch noch
üie Zinsen durch die liekhsbank voienthilteu . Es wäre
q ,» j «. Rpirbst ankloitunff . hier alsbald Wandel i *i
schaffen ^und ^zeeleicli auch Aufklärune über die Ursachen
der bishe ' ipen \ erzdeerune zu sepen.

* ReJc-hsLunk Von, 1 März d. J . erhalten die . Bestim-
munpen über den Giroverkehr  mit . der Reichsbaak
folgender Ẑ sntz - Die Reichsbank haftet nicht für Schaden,
Se durch Störui .ir des Bankbetriel -s infolge Aufruhrs . Ver-
iü^une von hoher Hand . Streiks oder AussperruM veran¬
laßt werden . Handelsregister  Wiesbaden.

Tn das Hundelsreeitter wurde eine offene Han-lelsgese !l-
schalt unter der Firma ..Adle  r - An ot n c k e A.  Sev-
berth  u . E. l,ov " mit dem Sitze m Wiesbaden eniae-
tracen Geselle,ha fter sind die Apotheker Alber , Sevberth
und Ernst Lov. leide zu Wiesbaden . Die Geselbcnaft hat
am 1. Januar It ’lG beepnneu.

In das Haudelsremster wurde , die Firma Glas- uni
Spiestl -Manufakli .r Philipp \V e l n i a mit dem Sitze m
Wiesbaden und als deren Inisaber der Kaulmaxm Püiüpp
Weinic zu Wiesbaden eing etragen.

Ei ; Morgen -An .-gube umfa .it 0 Seiten ._
tzauorichnllleiter A. tzegerborlt.

«eranw -ortN» Mr venartttel A , heg »rhorlt : wo «aMUeie Na -tzotchten,
n Dü « . her.  lü > oen Unierhallu »g»ie>l B o siauendorl.  tg > ven
lotaie , »nd prvvinpelien TeU »„ !» cherichi. lani t> B . W Etz . kür den

tzanlret W Etz . lür di» Airreigen und tzieklamen H Dorn auf,
iümUich »> U>,«»voo«» .

Druck n. Verlag der L. Schelirnberg -ichen tzokbuchoruckere, >n Wre. dadeq,

Sorechitund « der Echrikliertun , IS b>, I Uhr.

(£2. Fortscliing » Nachdruck«erboten.

Die höhere Pflicht.
Roman den DoriS Frcil .i v. Spättge:».

Die Tolille erschien z,i aekunstelt dünn, die Nocke zu
kurz, Ivos sie kelnevweus jijncler, jondirn nach luamoer
erscheinen liefe. Äapcdcn„es AvcndS, in ffrouer ioilette,
wenn ein vom Atelier Lpitzet auS Wien Fearbeiletes
reizendes 5Tleiö arauos md malet ifcf) .in der hohen G>
statt herabfiel, der prachtiac. weifee Siuckcu nur von durch,
sichtigen(öeiveöcn überdeckt wur, zeigte sich stets î rau
LlltzS bester Moment.

„Ist denn heut was V'sonvres nor-acwllcn. Äcrold,
dafe du' das Wort ..Tat?' recht" so scharfb'tonc» Mt?"
fronte sic mit leichtem Spott, während ihre neunicricien
Blicke den Gatten wie die Nichte ironisch streuten.

Allein zugleich war Reml-tte jäh vom,,Sitze gc-
sprunaen und stamme,tc vetwitrt:

„Bitte, bitte. Luke! Gerald— lafe mich erst HmmiS-
stehen— dann jane der Tante allesI Ihr wollt ja nur
mein Bestes— das weife ich stenaul"

Das Kövlchen tief peienft, in allen ihren Bewestunaen
fast apathilch. stleichsam üoerwaltistt von Letd und
Scham, vertiefe Reinette das Gemach.

„Aber nun so red' doch enoiich, Gerald! Was Hat's
denn das Mäüerl? CS schaut ja wie a arm'S Hascher'
aus!"

Bei diesen kurz und hastca auSaestifeencii Masten
liefe die Baronin sich nun mit brüskem Lachen in einen
Ceüel fallen und warf den blonden.Copf hcttist zurück.

Ihre durchdrinaendeit Blicke hin«en dabei voll
Spannimst an des Gatten bletchem Gesicht.

„Dazu braucht es keiner lanaen Erläuteiunst, weil
du dir das Nähere ielbll am beiten crlläten kannst.
Llly. Geldrincien hat mir eben steschrieben und stanz
restelrecht und formell ::m Nernettes Land anaehalten.
Das ist alles!" stub er ''ehr tubta und ernst zurück.

Ein helles Lachen entichliipfte ihrem Muitd.
-Llna'halterr— um das Kttrü? Gspafetg! So

zcist mir doch mal den Brief. Ich alaub's net, wenn
ich's net schwarz aus weife fch'I Da schau ein Mensch
die Männer an! Schcinhotl'ste Mucker fetn's. Schmetter-
linste, die von einer B!um' zur andern yerumstattern
tun!" ^ „

Sie lachte wieder qezwnnsten, und als Baron Sotten
das Schreiben aus der Tasche zoq und cs tl-r aiisein-
anderstefattet überreichte, stinst ein merklvürdistes Blitzen
über Ollys Gesicht. . ^

„Scharmant— also drinnen wir s Dkadcl unter die
Gaube! ŝ ür eine anständiste Ausstattunst werd' ich schon
forsten, und an Nadelaela ioll s wahrlich net fehlen. Ist
mir schon recht, die G'schiÄt. Wir zwei wälzen schnell
jedwede Verantwortung aus' dem Geldrmaen seine
Schultern— mast der dann weiter erziehen! Mit fremde
Kinder ist's halt inuiier eine peimiaie Sack."

„Ollv. was du da ndest, kann doch unmöstlich dein
Einst sein?" . .

Gerold mofe die Svrecherm mtt festem Blick.
„Aha! — Tu willst duä Mad'l wohl noch star net fort-

geben— wie?"
Bitterkeit und Sarkasmus gewannen wieder dre

Oberhand.
Baron Sollen verfärbte sich leicht, erwiderte jedoch

gelassen und ernst:
„O doch, wenn ich den Betreffenden meines vollsten

Vertrauens für wert erachtete, oder— wenn ein Mann
um Reinette freien sollte, dessen Charakter und Ge-
sinniingen rein und langer stnd. der mir die feste Garan¬
tie bieten könnte, das st'kädck-eti wahrhaft und dmlernd
zu beglücken.. Andernfalls würde ich meine Einwillistuna
zu einer Geirat niemals geben."

„DaS fein Ansichten auS der Deeiberzeit und ein
bisserl sentimentall Beim Geldringen setzest du also so
löbliche Tugenden net voraus?"

„Nein — allerdings nicht. Ich bin nur überrascht,
daß du für ihn zu plädieren ilichit."

Die Baronin erhob fick, Mjelzuckend und erwiderte
schnell:

„Wann'st Hundert stinge Leut aus unfern Kreisen
nimmst, dann wirst' vielleicht kaum einen drunter finden,
der nach deinem Geschinack nt, Gerald. Heutzutage
sein die Männer halt and, rs. '

„Leider! Aber lassen wir mal alle Spitzfindigkeiten
beiseite. Geldringen soll ng»iha»te Schuloen haben und
glaubt in Reincttes Sand ein Mittel zu sehen, sich
schleunigst zu arrangieren."

„Schtlldcn müssenh zahl werden, und wann ek
gründlich gusq'tobt hat, dmn kann er schon noch hübsch
solid' werden, der (iWar'nuan. Nur net gleich dis
G'schicht so schroff abmeiseu. Zehntausend Kronen vcr
Anno könnten wir dem Mad'l wohl auch milgeben?"

Lauernd sah sie den Äalter'wn der Seite an.
„Du kannst ja nach Gutdünken über dein Geld ver-

fügen, Olly. Meine Ansichten inderst du aber nicht",
erwiderte Gerald im T-one melkbarer Ungeduld.

Tie junge sfrau wechselte daher tasch das Thema und
sagte heiter:

„Deifet's übrigens, das; mein Vater nächstens kommt?
Gesckäftshalber reist er im September nach Berlin, und
da möcht' er hier wied̂w mal nun Rechten schmi'n."

Sie hatte iich -erhoben und stand nun dicht neben
ihrem Mann. Fast zeigte ihre Gestalt mit ihm die gleiche
Schutterhöhe. Dennochn-lrk:: seine Persönlichkeitbe¬
deutender. Jene Festigkeit und männliche Wulde, welche
von Geralds Zügen anSstrahtte. verlieh seiner ganzen
Erscheinung den Stempel unveiigsumer. durch nicksts zu
beeinflussenderWillenskraft.

DaS Dtirnrnnzeln und die Wolke deS Unmuts. wclchL
bei der letzten Mitteilung über feilt Antlitz zog. gewalntL
Ffran OllN jedoch nicht.

Sie war anscheinend'chon wieder mit weit ablieaen«
den Dingen beschäftigt. _ horts-tznna fow.

Linnspruch.
„Die? Werk ist schon und jene» minder,"
S moiikl'cr stolz und wichtig spricht.
Der ichiichtern nur bemerken durste:
Dies hier gefällt mir und ienu nicht. Sch. v. »
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Wir lind Käufer für rohe

Kalbfelle,
Schaf -, Ziegen-
u. Kaninfelle

und bitten um Angebote.
Leder-Fabrik

vorm . H. Tening r u. Co.
A.-G.» kor :b ch i. T.

Eine

bis 80 Zmtc. Durchwell.,
möalichit mit Abricht̂ Lor-
ridiluito . »u

kaufe-, ncfudit
Offerten unter A. 513 an
^en Taabl .-Verlag
Tageslichs-Skrslektor acs.

Weber. B smarckcina 40.

We'lchsMe2!
Tel . 3030 — stet, « nk v.

Korten
Sekt - und Weinflaschen
Lninven . Panier Metalle
u. dcral. klltbandluno

Acker.
PostscheckkontoNr. 10659.

Kartofsclsckalen
werden anaekauft . Rischer.
Iahnitraße 19. Stb . P.

l ' Wllützt
WM. IlNlmW

in Kunit - u. Kuitureekch.
c-n Perlo :en be>i Kreise.
Anfrao unter P . 535 an
£en Taabl .-Berlaa . _

Lelircrin -Dolwettcherin.
-trän », ©iinlififi. Deutsch.
Unterricht . Nachdilfrstnnd.

Uel-erset-nnnen . Oiesuche.
_ Falmstrast« 24 3. _

sich ncte französischen
Unterricht ? Franko - Oss.
unter L. 547 an d. Tagbl.»
Verlag.

Wer erteilt
]m\m  llntemA?

Cff . mit Piei -saraabe n.
E 33 an den Taabl .-Äerl.

Englisch.
Privatunterricht in Eng¬

lisch wird erte lt von Ena-
länder , im oder auß . dem
Sau se. Karlstrasie 30. 1 l.

Russischen
Mmlht.Ue!isl!etzMg.
Näbere? zu erfragen im
Tagbl .̂ Verlag ._ 8*

Buchführung
eins. u. amen !.. Stenoar ..
Matchinenschr.. Schön- u.
Rundsckir. Korresv.. ksm.
Rechnen lebR in k. Zeit
durckxrus ec' . Krait mit
nachweisk. 1» Re r». Tag-
» Abenditd. Benin » täal.
San . mon. v 12 Mk. an.
Nähere ; Fron ?l . Mener.
Dobbeimer Straße 44 . 2.
Klavicrnntrrr . w. ar . ert.
Maucraasic 12. Ir . _

PJriinbt. Klavierunterr.
ert . kauf. a« .̂ ig. Dame,
welch« am Konferv. tätig
war Adelheidstraße 38, 1.

Grdl . Viol n-Nnterrick't
wird erteilt Schwalbacber
Strake^ 33^ 2.,Et .,I ._

Konzert -Zither
aründl . Untcrr Knoblock'.
Eleonorenstraste 7. Part.
Neue u. acbr Zithern
stets vorrätig

Schach-Anterrickt
wird erte lt von tbeor. u.
vrakt. durcĥ ebild. Scharb-
svieler. O-sf. u. M. 548
an  dcn ^Tagbl »Verlag ._

Tanzen
in mob. Tanzweise

lehren innerhalb 4—5 Stb,

W. ßlapperu. Frau
Totz elmer Str . 20.

An einem kleinen
Pnvat'ranz-llutemlht

u. Zirkel können n . einige
leif. Damen u Ser en
reilnebmen. Anichr. erb.
u. W. 32 an d. Taabl .-B.

L nuten -Unterricht
wird erteilt im

Institut für Stimmkultur
Opern-. Schauspiel- u. Rebekunstschule

Wiesbaben . Wilhelmftratze 18.
Anmeldu« en von 4—5 Uhr.

Ende Februar beginnt ein neuer
Tanz-Kursus,

wozu wir Anmeldunsen in unserer Wohnung freundl
entgegennelinien . I'rivat -Tanzunterrlcht zu jed . Zeit

lanz - I.ehr -Institut Carl Dlebl u . Frau
Scharnhorslstr . 29, Pa ' t. links.

Moren. EeWeii

Donne' stag nachmit'ai von
L.-Fr .-Ring. 14 bis Kurhaus

golS.Aintliiiillihl
in br. platter Gliederkette.
?l zu, , g. a. Belohnung bei
von Kamele. Kaiser- Jr .-
Ring 14, 2.

öe|$5fü.CmpfeÎunggn]
Umzüge,

Transporte,
Anfahren von Kohlen und
Sol » sowie sonst. Fahrten
rrlediat vromvt

H.^Emincrt . Höchste 5.

Ubeinetjme MM»
von

Brennholz
und Stämmen
Fahrten nach auswärts,
Waggons ausfahrcn bill.

Güttter.
Dotihcimer Str . 121.

Telcvhon 3896 ist wieder
gnacichlossen. _ _

Kok?. Solz. Kohlen,
kl. Umzüge besorgt billig
Bouillon . Dohh. Str . 80.

Kohlen. Koks. Holz
holt vromvt ab Klaruiann.
Stbcl bcibitrq>,e 76._4._

Reparaturen
an '" "bmaschin . Schreib¬
maschinen. Fahrrädern.
Wagen und Gewichten,
Zablkaiieri. sowie allen
meckan. Artikeln werden
sacha-" >' "si e» '>ae ' "'lwt.

Fatob Gottfried.
Mechaniker. Gradenstr . 26.

Rähma 'chinen
revariert sachgemäß uw er
Gar Rudolvh. Mechanik..
Frankcn >traste 14. Part.
Woitkarte genügt .)_

Lermogens»
Derwaltunqen

u. ä.bnl Anaeeoenb vriv
Eba a ter ? üb- lnni 'nt in
hi#fr. tci.tr lt. ziiverläll.
Weile ert,ihr . Gcschäit?-
mann Anrraaen unter
B 535 an den Taabl -V.

Reise-Ausweise
Gesuch« u. alle anderen
schrittl. Ar^e't w. vromvt
besorgt. Mene-r Sckireib»
ltube. Totib. Str . 44. 2.

6d)Io!feu.3n|tQ{I.
emvt. sich für alle im Fach
eork Revarntui u Neu-
mifertia Auch Rrn ^e. von
Kochgeschirr sow Ema lle-
waren mit Weißblech mb.
»ii vc ôben aut u billig.
Wrstenditraiie 37. Hof ltS.

Reparaturen
an Lamven u. Töv ên ' ed.
Art werden vromvt und
sv-afältig ausa -»'»hrt Elt-
viller Str 12. Mtb . 2 r.

Ofensetzer
emvf. sich im Reinigen,
?lusmauern , Verseren u.
Revarieren von Oefen u.
Herden, sowie Kesiel ieder
Art. Reelle Bedienung zu.
aesichert. Heinrich Fand,
Ouerstr . 4. Dotzheim. Zur
Beit llunn aeuü"t Karte
od. Tclevbon 4767.

Schuhe
Stiesel

werden gut und bllsig
besohlt 'owie sämt'iche
Reparatu en ausgeführt.

Herrcn-Kernfohlcn
von Mk. 8.— an

Damen-Kernfohlen
von Aik. 6.00 an

Knaben». R äbchen-I Kindersohlen billigst.,LL tzlllis6a®s
n Michelsberg 13 (Laden).

Anfertigung von
Svhlen unk>'nösatzen

(Kernleder).
Wiesbadener Hol»foblcrei.

M arltttrabe 25._
keoer-

und Holzschuhe
werden billig und out
revariert . auch Umarbcch.
Wo Leder aeitellt w.. sah .t

nur Arbeitslohn
Mabarbelt ont und billia.

A Ott.
Naucntba'er Str . 14̂ Hof.

tzuvrrlästiaer
UMenuiGeiliFM

emvf. sich. N. b. Kieblina.
Friedrichstraste 49. 4._

Me Reparaturen
an Ocken u Herden.
Li fern von Er -abteil
?ld Sckiödel. Tckn-'n-
torftttr 16 Fsgr 4265.

Kriegsstiefel
werden besohlt
Wlesbud. jsMMerei

25 Marktsirall « 25.
Nebrrnebme auck> sämt¬

lich« Sckinbrenarature« »u
billigsten Preisen.

Kopfwäschen2.50.
Ondulier , u. Frisier . 1.50.

krul gehmter mm\.
slnfertia , aller Haararb.
von gusoekämmt. Haaren.
Steiner n. Nestd.-Tlieatcr.

DchUnhelts- n. Nnaelvfl.
Frieda Mickiel. Tannns-
straste 19. 2, am Kock.br.

Dora Vellinaer. Sckiwal.
bacher Strabe 14, 2. am
!>>e'iden4-Tlieatcr._Elekfr . VibratTcns-

Schonheits-Nageipflep
Anny Kupfer, Langg. 39, II.
MMIM

Adk Noaent.
17 Morivstrabe 17.

[ JMiÄ « ~ )
Geld besorat t. f. H.

u. au ieb. Zweck billig.
X ilndrae . Biebrich. Rat-
bauSitr.  II . H. P. . 9—7.

Darlehen
1200—1500 Mk. aekuckit

ari-fn Mö wlf' ch rb . cvt.
könnte Rückaahluna du ch
Permietirua kein möbl.
Webiiuna an Geldae^e:
eriolaen . Kein Risi'o.
A>mebote ».vier D. 544
an den Taabl -Verlaa . _

Junges Ebevaar sucht

Sl!» Mil z» I«»
aeaen monatk. Rück?ab'.
Oii. u 0 '. 517 Daabl.-B.

Achtung!
Der leiht Geld auf erst-

fkass' ae Möbel? Öü . u.
D . 548 ^an,dcn Taabl .̂ Vl.

M.  fiüiiiniann
sucht sich mit 30,000 Mark
an Unterncb .ucn tä ' ia su
beteiligen. Gell . Cricrteu
unter X 549 an den
Tagbl .-Verlaa . ^

Kaufmann sucht
Mm  M WNll

evtl. Kauf eines ngchweisl.
rentablen Unternehmens.
Offerten unter L. 540 an
den Taabl .-Berlaa.

MW Brauerei
würde tückt. strebs. Ehe-
vaar . beide Fachleute. Ge¬
schäft auf Bier -Pacht aeb.?
Gesl. Offerten u. ll. 548
an den Taabl .-Vcrlag._

l
ersucht für aröst. Wobn.»
Revar . um Angebot von
Tavesierern (Rollenvr.).
sowie von Anstre ckrrn m.
bill. Preis . Offerten unt.
01. 340 Taabl .-Verlaa.

Wer Ubersebt Fräulein
iran »ösische Briete auf
Deutsch u. Deutsch auf
Franaösisch ge"en ante
Beaabluna ? Off. unter
Z. 545 an den Tagbl .-Vl.

Wo könnte
iunaeS Mädchen. 17 Fahre,
bei Priv - Ai' sfiihrunncu
Mitwirken? Gesl. Zu¬
schriften unter S . 547 an
den Ta abl.-Berlaa ._

Wo kann
iungez besseres Mädchen
nachm. Deistaeua nähen
kernen? Offerten urtrr
O. 540 an den Daabl.-Pl.

Th ' atcr -Abonncment
gesucht. 2. oder 3. Rang,
evtl. Rin vH. Offerten u.
E. 548 an den Tagbl .-Vl.

MMleidenös
Aedem. der mit diesem

"eiden bebaitet ist. gebe
!ch gerne bluskunft. w e
ich mich selbit von 13-
läbriaem Leiden oebeilt
bobe. Keine arok Konen
und Müde. Offerten u.
A, 339 an den Taabl .-V.

Habe ein Quantum
schwarzes vtäpaam
aeaen weihe-s um»ntansch.
_Süß . 2nnaaaiTe_25._

iiiliD ML  MM
wird aeaen einmal . Ab¬
findung als Eigen anaen.
Anacbote unter W. 544
an den Tag 'ü .-Verlaa ._

Kind
w'rd in gute, lieb-volle
Pfleoe genommen. O ' f. u.
F . 33 an den Tagbl .-Verl.

Letzten Montag abend

Daüel Sehanplah
von der Tram , überf hren.
W ederbr. d. Körperso.Felles
Belobn. Einseistr. 46, 2.

Heirat.
Landwirt , Witwer. 30 I .,

mit 7j. Töcht., eig. Ri w sen
in schönem Landstädlchen,
>ucht anst., tücht. Biädchen
vom Kinde zwecks Heirat.
Verm. erw., Kriegersw twe
od. Einheirat nicht ausge chl.
Off. u, A.  510 Tagbl.-Verl.

Heirat.
Tücht. Mädchen v. Lande,

in Stell .. Ende 20er. an¬
genehm. Aeust.. etw. Verm.
w auä d escm Wege m4
brav. foL Manu bekannt
an werden »weck? Heirat
Dis ' rel . Gerl . Ork. unter
F . 548 a. d. Taabl .-Verl.

Alleinvertrieb!
Gutfundierte Gesellschaft vergibt in ganz

Deutschland und im Ausland an 1a Firmen oder
N' chweiSlich orgauijatorijch befähigte Hc. rea be¬
zirksweise das

alleinige Vertriebsrecht
auf feste Rechnung

für einen hrrvorrae enden, geschützten Artikel von
volksw rlshaftl cher Bedeutung , bei Masse iabsay
gewährte stet. — Großfabrikati n ( 100) kirbeiter)
im Gange — Rohmaterial vorhanden — Es wird
je nach Bezirk aui de zu entrichtenden Lizenz¬
gebühren eine Slnz hli n i von 10 000 bi? 0 000 Mk.
verlangt . — Talkiüftige Prop .ggand.iuntrrstützung
wird gewährleistet. — Nur durck aus ' olvente und
ernste Interessenten wollen gesl. Angebote ein«
reichen unter 3a. C. 187 an J.udolf Mos e,
Berlin , Tauentzienstrahe 2. F 102

Am 25. Februar 1919 . vormittag ; 10 Uhr,
werden an Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 61, sieben
Ackergrundstücke:

1. Kartenblatt 18. Parzelle 45, Acker, Schmal-
bacher Chaussee, 2. Gewann , 12 ar 77  qm,

2. Kartcnblatt 18, Parzelle 123, Licker, Hinter
Ueberhoben, 1. Gew., I I ar 29 qm,

3. Kartenblatt 14, Parzelle 81, ?lüer. Holler-
born, 4. G .'w., 21 ar 24 qm,

4. Kartenblatt 50, Parzelle 10 , Acker, Am
fff.ugöweg, 3. Gew., 22 ar 17  qm,

5. Kartenbla't 40, Parzelle 18, Licker, Klein-
hainer , 1. Gew., 11 ar , 55  qm,

6. Kartenblatt 50, Parzelle 20, Llcker, Zm
Ha'engarten , 1. Gew., 16 ar 18 qm

7. Kartenblatt 18, Parzelle 117, Acker, Hinter
Ueber oben, 4. Ciew., 16 ar 18 qm , Werk¬
statt mit Seilerbahn (zugleich auf Karten¬
blatt 18, Parzelle 176) F223

zwangsweise versteigert.
*Wiesbaden , den 11. Februar 1919.

Das Amtsgericht. Abi . 9.

Öffentliche Mahnung
zur Zahlung fälliger Steuern.

Die rückständigen Steuern für das 4. Vierteljahr
1018/10 (Januar , Februar und März) s nd bis zum
21. d. M. zu en richten. Noch Arlanf d eser Frist beginnt
am 22. d. M. die kostenpslichtige Zivangslxvtre bung.

Bei Zusendung auf targeldlosem Wege oder durch
die Post bat die E nzahlung so recht eit g zu eif lgen
(2 Tage vorher), dag der Betrag spä estens am 21. d.
be! der Kaüe ein egangen ist. In diesen Fällen ist
außer t«r Adre se die Hebebuchnunlmer auf den ? b-
schnitten uiw. an ',ugeben. F243

Wiesbaden, den 15. Februar 1919.
l- tävti che « teue ka' se,

Rathaus , Erdgeschoß. Zimmer Nr. 16.

Mogeüe EWchmgen von geliroH. ^afrijinen-
teilen, MlMbWinöemu.*©eiu|enf leinen»

slheiben und KUradem
jed. Größe u. in all. Metallen , sowie all. gebroch, metakl.
HaushaltuugSgrgenstänre w. unt . Garantie übernommen.

Autögenschweisterei H. Goller.
Biebrich a. Rb., Friedrichstraße 19. Tel. 567.

Brennholz
Tannen , Kiefern , Buchen

gemischtes Hartholz
ofonlcrtte geschnitten

In kompletten losen Fuhren frei ans
Iiaus , k.dn «re Beslel 'ungeu abgelio t,

l.cfirt billigst F 13
Adam Kraus

Mainz -liastel : Tel . 4106.

Junge Schweine
sind in allen Preislagen fortwährend zu l« bcn.

Heinr . Herziger , TieljhMvng
Schierstcin. Biebricher Str . 23.

Te cptzon Biebrich 207._

Grundstücksversteigerung in Mainz
Donnerstag , den 20. Februar 1919, nachm 3 N r,

in meiner riuitsstube Münz , Karmeliterplay 1. ver¬
steigere ich auf freiwilliges Anstcheii unter günstigen
Bedmgungen die nechbezc chneten in bester Lage der
Neustadt von Mainz gelegenen baureisin Grund,üücke:

Bauplatz Joscfstriße Nr . 50» 332 gm
Bauplatz Krey s'gstratze Ecke Moselstr. 637 gm
sowie das inmitten der 4tltstadt gelegene Geschäfts¬
haus » Betzelsgasse3 — 211 qm.

Mainz, den I. Februar 1919.
_ Dr. Kirstein Hess. Notar. F 12

6595Mein
Fernsprecher

ist freigegeben.
W. Hinnenberg

Installationsgesdiäft
für Elehtrotedinih

Langgasse 15.
Schreibmaschinen,

.. - Tisch « .
„ Farbbänder,
„ Zubehör etc.

empfiehlt
Schreibmaschinen - Müller.

Alleinvertrieb d . Continental
Bertramstrasse 20 . Tel . 4851.

# • .

Heu angekommen
I Waggon aus !.

Schwarzwurzeln
Pfund Mk. 1.10.

Händler und Küchenverwaltungen
Großhandelspreise.

fCn «B | 3I3j Fr ei’rlrhstr . 8. Trlofm 6458.

Solange Vorrat
Kinderstfl. m. Leber. Gr. -7- 30 M, 540

besetz mtb Holzsohle " 3c_ :;o Mk'. 10.40
Leber-Stiefel für Herren. Damen u. Kinber

sinb eingetroffen . 122
J.  Drachmann , Neugasse  22.

Möbel
Speisezimmer — Schlafzimmer

Kücheneinrichtungen
in prima Ausführung

B BB— ■ B Gartenfeldstraüe 25
Ausstellungsräume:

■VQI MoriUslraOe 21.

Fluss. Teerseife
Toiletten-
Fetl -Seife

in verschied. Breislanen.

Rasier -Seife
Vars.- u. Seifenhandluna

Alzbch, Menstche.
Sie kaufen gut

im Seifengelchäst

ItUBSKy-«cifr,Fettscif.',—
. Lciferpulver,

Barstenw.iren.Putzti'chrr
Was hbür ' en, — Wa ch»
pulver o.Mark. Psd. 55^,

M Pudel
sowie Leickme-S Fettvuder

und Sckminken
in allen Farbtönen
(auch Abschminken).

Droarrie Backe.
5 Taunnsktraste 5.

30—40 Pkd. Honig
gibt n. ad Acker, Fmkerei
in Bodenheiin, Mainzer
Straße 70.

Lchuhmacherei
Konrad Brill

27 Hellmundstr . 27.
Herrn-Sohlen 9.',0 Mk.
Dameii-Sohlen 8.30 „
Herrn-Flect 2.30 „
Damen-Fleck 2 — „

Primi Kcrnledcr.

lkkidid-LWen
von 4 Mk. an in großer
Auswahl wieder einge-
troiicn . Wiede rrerkäuier
erba 'ten Rabatt . Marti»
Dcck"r. Deutsche Nebm.»
Meisillschast. Wiesbaden,
Neugassc 20. Ecke Marklstr.

Taschenlamp .-
Batterlen

mit sehr lanaer Brei »,
dauer sriicki einaetrokien.

Drogerie Kncivv
Wiesbaden . Gold 'alle 0.

Nach kurzer schwerer Krankheit ver¬
schied am M ttwoch den 12. Februar,
ganz unerwartet unsere i .iniggel cble,
treue Mut,er

Frau verw. Ahrä Bonhceffer
geb . Biseholl

im Aller von 56 Jahren.
ln t efslem Schmerze:

Lo' to Bo ihoetl r Susi BonhoetT'r.
4Vb ke (Rbg. ), den 13. Februar 1019.
Die Be rdigung findet Samstag , den

15. Februar , nachmittags 3 Uhr , vom
Trauerhause a s statt.

v
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Prämiiit : Gold . Medaille Paul Rehm
Zahn - Praxis

Friedrichstrasse 50,1.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen, Nerv¬
töten , Plombieren, Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprachst . : S—6 Uhr . — Telephon 3118. 1
DENTIST DES WIESBAD . BE AMTEN’- VEREINS.

Kriegsbcscbädiirte Sonderbedinrungcn.

Um Zrr .ümcr zu urmeöcn , habe den Ankauf auf

MM He» 11. Moor mlömerl!
— Gelegenheit=
bietet sich den geehrten Herrschaften , jetzt ihre alten

m jeder Fassung , auch »erbrochene , sowie Rcinplatin
. und Brennstiste zu verkaufen . --- -- . . -

UN)
binS .5SS Zahle die hölhsleo Preise

Montag , den 17. Februar
von 9 bis 5 Uhr im

Hotel „Einhorn", Zimmer Nr. 2
_ Marttstraße 32._

Guterhaltene
Möbel aller Art

laufen Eie vorteilhaft lei
«Ttttntmor * Helenenstr . 81,

%/ * WillUlIvZ -SFf an der Welritzrraste.

— Eigene Konditorei . —
Konzert von 4-6 Uhr : Kapellmeister

und Violin -Virtuose Casella.
Spezial . : Bohnenkaffee im Kännchen
einschliesslich Torte nach Wahl oder

Berliner Pfannkuchen Mk . S.

Taunus-Restaurant
Konzert von 7-10 Uhr.

Vorzö Mittans - u . Abendtisch
ä ~Mk. 4.

Frühstücksplatten von Mk. 2 an . © I
Spezialität : Taunusnlatte Mk . 4 .50 . '
Hello und dunkle Biere . Naturreine

Flaschen , und Atissclmnkueiue
eigener Kellerei.

| Park -Diele IlMMI
Wllhelmsfraße 3Ö.

Täglich 7 1/2 Uhr:
Intime

Margot Oswald
Trudel Schäfer
Theodora Porst
Eggers Dechen
Gustav Jacob!

u. a. m.
Kapelle de Poli.

Wo ? • Wo ? 6 Wo?
= findet man am besten Zerstreuung? —

In den 813

IDWeeerlBinstul]8i)D.KaIlee
Marktstr . 26 verm. U. 9 Marktstr . 26
Täglich Konzert

des Künstler-Orchesters„Pepita“.

und Weinstuben
Vornehm gemütlicher Aufenthalt

Täglich von4—10 Uhr: Konzert.
Weine erster Firmen

Bacheracher Riesling |m Glas.

Kaffee
Restaurant
Konditorei

Wein-GroQh.
Vornehme erstklassige

Konzerte.
Kapellmeister Fried König.

Sonntags - Souper zu Mk.  S .—
Krebs -Suppe

Sauerbraten mit Kartoffel
Rosenkohl

mit Beisspeise , Eis oder Torte
Mk. 1 — mehr.

Münchner DjAmnDortmunder ArlvA
1911 Rüdesheimer Häuserweg

(Wachst . Komm . | UI | r fl fl _
Espenschied ) ■■ ■ ■» * ISA.

“Kr Odeon-Theater
Erstklassige Lichtspiele.

iiirchgassa
18

M di LeüeiM alten Freundin
Gesellschaftsdrama in 6 Akten nach dem
bekannten Roman von W . Ileimburg mitEdith Meller.
Auf Erholung

Lustspiel in 3 Akten mit
Gerhard Dammann und Hanst Dege.

Park - Hotel Wilhelmstr . 36.
Konditorei

orten u. Kleingebäck
täglich frisch

In grosser Auswahl.
Lieferung außer d. Hause.

♦ ♦

Bodega-
Restaurant

Weine im Glas.
Warme Speisen

zu jeder Tageszeit
Mittagessen M. 4.50-6.50
Abendessen M. 4.50-6.50

Park
Cafe

will lninnMiniföMMU Mi

Konzert erstklassiger Orchester
ab 4 Uhr In sämtl. Lokalitäten.

s
Ausschank erstklassiger

Piere und W ine.
Warme Gerichte

und kalte Platten M. 3.50
♦ ♦

-> ca Diele m
Tee - Mocca
Schokolade

elnschllessl. GebäckM. 3.-
Ab 7 Uhr täglich

raunuSstratze 1 Telef . 140. Nahe Kochbrunnen , fl

:: Pola Negri :: |
die rassige Künstlerin , in:

Mania
Der Roman einer Cigaretten-Arbeiterin

in 5 Alten.

Kenn man neugierig ist. . . .
Köstlicher Schwank mit

!! Hansi Dege !!
Anfang 4  Uhr , Sonntags 3 Uhr . Ende 10 Uhr.

Lilhelmstratze 8. Telef . 140. Haltestelle Rheinltr.

Das Ereignis des Tages!
der ncneste

Stuart Webbs-Film
:: tonon Des Müs::

Telelt .v-Tchnispicl in 4 Akten.

Die Hochzeitsreise.
DaS fidelste Lustspiel der Sai 'on.

In der Hauptrolle : Der urlomi che
Ar nold Riet.

Anfang 4  Uhr , Sonntag ; 3 Uhr. Ende 10 Uhr

Mein Fernspr. 963
ist freigegeben.

Dr. Fackenheim,
prakt . Arzt

Bahnhof straße 6,1.
Sprechstd . 8— 9, 21/, —41/,

Sonntags 9— 10.

Vergnügungs - PalastGross -Wiesbaden
Dotzbeimer Str . 19.

Heute zum letzten Malt

Wiesbaden
wie es weint und lacht!

Lokal -Burleske von Karl Haye.
Anfang 71/ , Uhr (vorher Musik ).

Ab morgen Sonntag , 16. Februar:

Vollständig neuer Varietd-Spielplan
sowie die urkomische Burleske

Knöllchen
als Gemüse - Händler
mit Karl Haye in der Hauptrolle. J

Rhein-
str . 47.

Rhcin-
str . 47.

Allein-Erstauff ührung1
! Sensatlons - Schlagerprogramm !

Mayens Enger
der unvergeßliche , große Könst ' er in dem

hervorragenden Prachlwerk

j)er Schuldschein desfendolas
Spannendes Wildwest - Drama in 5 Akten.

Die Tragödie des Athleten
Zirkns -Drama in 3 Akten.

RHEINGOLD
STIFTSTRASSE Nr . 18 FERNRUF Nr . 1036

Vornehmstes und ältestes Familien -Caharet
.—  und Tanzpa ast ' Wiesbadens.

Täglich5-Uhr-Tee™Janz
EINTRITT FREI

mit Vorführung MODERNER TÄNZE
Tse , Kaffee od . Schokolade m . Gebäck M. 3 —

Qual täten konkurrenzlos.
Abends 7' / , Uhr

Täglich abends von 7' L—8 ' /, kostenloser Auto-
Verkehr ab Kaiser Friedrich - Denkmal nach

den Künstler -Spielen . (Gelbes Auto )

Mein Telefon
6599

ist wieder freigegeben.
JCeinrichyried,

Kirchunsse 50 32.
Spezialhaus

für Damen - Hüte.

WM -KtiM$\m Mief
Schwalbacher Str . 19.

Telephon 6344
ist sreigegeben.

Theater-u.Masken'
Verleihanstalt
von 0i Treitker.

Sibwalbacher Strebe 45.
Milielba » i  l . emoiieblt
(diiine Koitüme f. fKrrcn
ii D " nien . Pom  1 Mt . tnl
10 Mk.. volliiändia.

f Heiter
Nass. Landes -Theater

6am »,nfl. 15. Februar.
26. Cor|t*lluiifl Adonnemen» B.
TaS Trcimäderlhan).

einilipicl IN 3 Alien von Dr.
21. M . Willner nnd H. Reichen.
Musik nach Fra ») Schoben . sür
die Bühne deardeiiel v. H. BeNS.trän,Schilden. Fritz Schererchober, Dichier. . . M. Haas
v. Schwind. LIlaler Waller Renn«
Kupelwieser. . . Fritz Mechler
Bogl. Sönger . . Ferd. Wen.,el
Grai Scharnlorff Han» Radius
TlchSll.Glasern,. . . « . Ehren,
Frau TichSll Marie Dovoeldaner
Hannerl > Müller « ,ichel

>-iderl i » j ? ,, . Hanna Huber„der, I a6d)Ifr  An,,, , Zinner
jcm. ffirift . . Maria Bummer

Bruneder . . . Han» BernhSftBinder . . Bernhard Hermann
Rowolny . . . B!ar « ndrû no
Gin Kellner. . Earl « auniann
Schani . B»»I» he»,
Soli . Rola Gevxinüller
«oll . . . . Wilhelmme Becker
Fra » Brametzderger Sei . « oller
Fra » Weh « . . . . Benr , Bxk
SllNgl . « doll SPietz
llra »i>nel,«r . . . Han » Rerkmg
Bvllssünger . . . Han » Schuh,

Hermann tireuiuneier
Musil .Leitung : « aoellm . Roiher.
«ns . 0.30. End » ge«. ».SO Uhr.

Nesidenz-Theatee.
Sa »,»lag. 15. Februar,

»leuheil.
Tie im Schatten leben.
DramaI»4Allen ovnE.Roienoa»
Witwe Lücke! . . Andree-HnvaN
Irina . Siella Richier
Liesa. Vcrlöuserin . W. Soohr
,annche» . Ev, Waiiert
-illjnop . Erich Möller

Jon Bigaen . •. Lange-Lüderitz
HinnöckI dessen E,nn„,Reini>oi»Annarel , Linder Erita Reinhold
Schmermann . . O»kar Bunge
Köning . . H. Herber, Michel,
Klönne. Delncd»d>r. . H. Flieier
Langcnlchndl . . Willi, Römer
Dr.Bonderscheer. Feodor Brühl
Wilihrüule . . . « lduin llnge«
Ansang 6. Ende nach8-3» Uhr.

Mbrunlien-llonzerle
Samstag , 15. Februar.

Vormittags 11 Ulir : Konzert
der Kapelle Paul FreuUenberg
111 der Kochbruaueu -Tnukhailo
1. Clioral.
2. Ouvertüre zu «Die schön«

Galathö » von Suppö.
3. Te sero Mio, Vaise von

Raoiwvm
4. An der Weser , Lied von

Preiy»el.
5. Potpourri ans «Der lustige

Krieg » von Strauß.
6. Japanischer Laternentanz

von Jochitomi.

fMW-Kyile]
Abends 6 Ulir im großen Saal«

Cyklus-Konzert.
Leitung : C. Schuricht , Städfc.

Musikdirektor.
Solist : Harry de Garmo.

Orchester : Verstärktes btldC
Kurorehester.
Vortragsfolge:

1. Richard Strauß : «Also sprach
Zarathustra ». Tondichtung
(frei nach Fnedr . Nietzsche)
für großes Orchester.

2. Gustav Mahler : Revelge für
Bariton und Orchester.

Harry de Garmo.
— Pause . —

3. Bernhard Sekles : Cykltt«
von Liedern für Bariton mit
Klavierbegleitung.

Harry de Garmo.
4. Franz Liszt : «Tasso lamento

e trionfo », symphoniadi#
Dichtung.

Ende etwa 8 Uhs,
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[  etellen-lnaebote]
(~ Weibliche Personen
f  gausmännllches Personal )

Buchhalterin
für amerik. Journal , mit
jaiini. Erfahrung ., flotte
Lieuotvoimn zu bald od.
fuat. tu anaen . Stell , aef.
eiferten unter K. 536 an
ben Taabl .-Verlaa.

3üng. Fräulein
enS guter Kam. zur Hilfe
in zahnärzil PrariS aes.
Mafckiiiieiischr. u. Steno-
giavbie eriorderl . Pers.
Bociiell. Sanirtaa . 16.,
-w 9 u. 10 Snn .-Nat Dr.
(jfirift. Nbrinstrafte 48.

Putz.
Tücht. Perläuferinnen

gesucht.
Modehaus Nllmann,

Äilchgaife 21.

Lebrm. m. a»t. Schuld ld.
g. Berg arf. H. Schweitzer.
Epiclwaren.

Lehrmädchen
mit guter Schu!bild»na
gegen soiortiae Vergüt,
kiir Ostern aesucht.
Duckbandlunn Earl Pfeil.

Grofte Äurailr . 19.
fGewerbliches Personal)

Tüchtige *43
- »4 Zollseuse
für Nevaratnren Neuarb.
u. Ci .beraeaenitände in
dauernde Stell , fö' ort ae»
snckt Cff u N 8524 an
D. Kreuz. A.-Erv .. Mainz.

feelCftanOige
MMmiiM
für fofovt aeiuckt

Da nwn moden
I -Hertz, Lauggaste 20

Tüchtige
JaiIfßn-a.fHoöarbeitßnn.
nur erste Kräfte , für kor.
aesuckt 2lnneb. u. Auaabe
der bisberia . Tätigkeit u
Eebalt»a »kor. u. D. 32
an den Taabl .-Ver 'aa_ _
"T . Kackenarbeiterinnen
pcf._ 5vifdxr, Moritzitr. 5.
T. erste Taillcnarfieiter n
i» Dauerstell , soi. gesucht
Hginerggsse >3, 1. _

Tücht. Ziiarl,eiterin aes.
Helliiiuudi raftc 30. 2. _

Znarbeiteri » aesucht
Hellmundurafte 40. 2 l.

Gesucht
kür halbe '-taue eine verf.
Wciftzeuanäb. ri», f. Haus.
Angebote unter H. 548 an
den Taabl .-Verlaa.

Putzarbeiterin
aefuckt O’crftcl u. Ksrarl.
J’a ' na.' ffc 19.

Arbeiterin
für Putz nef L. Hokiartb.

-o-n-' n-' kr Str . 18. 3.

Putz!"TüchtigeZ'.iarbeiterlnnen
fviort in Daueri 'ell. aes.

Kcnnn Malter.
— Bleickitrafte 11.

Tüchtiae .ÜJiafrtuiienuopferm
Macht Wasck.,Palastbotel.

Friseuse,
firm in Oaidnlotwn. in»
Haus a 'snckt. Näheres im
Tugbl.-Veclaa . Oä

Köchin
zum 1. März aesuckt. evt
auch krüber. Haiisinädcken
borhanden. Vorzuitell . mit
nur guten Zeuaniis . nack-
tniitaas von 2—3 Ubr u.
abends von 6 - 9 Ubr
Kaiscr-Kriedr.-Ninn 52. 1.

Desucbt tu  fofortia.
Eintritt felbüanbincKöchin
für aröft. PrivatbauS-
vnlt. Nur mit beiten

, Zeugn' ssen vorzuitellen
zwn'cken 6 u. 7 nackm.
Lonnenbcraer Str . 17.

Gutbürgerliche
Köchin

die HanSarheit übern ., a.
I März aefittfit. f 'au ?»
mnbdten vor band. S3orit.
Sams aavorm. u. nackm.
von 5—7 Ukr.
ftr . gleckitSanw. Piobmann.
_KuliuLitrake 5_Rrljkyastslvlhin
ltnb f>nusmöb(ficn geinckt.
Mefdunnen nur nackmitt.
Partstrafte 3-1._

Stufte für mein. f >attS*
fielt mit 3 Kindern f3 biS
6 Kabrcl zuverläss geS .

Willeiilülsktiitze
Solcke müftte auck im
Haushalt mithefen . Möd-
ckvn vorhanb. Vorzuft llen
.2—1 u. 6 —7 Uhr abends

Krau Avotlieker Len.
Kirckaaife 40.,

Einfache Stütze
sofort oefi'cfit

Kavcllcnstrafte,72 ._
Gewähre freie

Wohnung
und Lohn älterem faub.

Mädchen
ohne Anhang mit e neuen
Möbeln, nenen HanSnrb ..
lei einzelnem Herrn . Be-
dinnnnn ' Gute Zeuaniffe
uns berv' ck Häickern. An¬
tritt sofort, Of ' er en n
i> 547 an den̂ Tanbl .-V.

Ort.Ilifiiiid).
in kl Haushalt für sofort
acfurf’t Kocken nickt er»
forbctiicfi. Vorzu stell. zw.
!. u 3 llbr
_Walluker Str . 1. 2 r._

Ein gntemofohlenes

AleimäSAn
für sofort oder 1. Mörz
nefnrlit. Pnftfrn » vorbi' nd.
Krau N'efirimrnt Eckert».

Wnlkinnblstrafte 6». _
Alleiumäbifi. ob. Stüfee

für aUcinitcfi. Tome aes.
Abolisallee 28, Port ._

Mtim Iflödicn,
das nutfissraerl. kockienk..
aeknckt. HauSmädcki. vorb.
§jiifenstrafte 6. 3.

Hausmädchen,
tncktiaes braves , aesuckt
bei Defibertfiin, KrcseniuS.
strafte,25. _
Tück't. »unerl. nntemvkebl.AllemmädMen
w. kocken kann, z I . März
"efuckit. Borznst. v. ^ 5
Nlir nachmittags
_Rofenftrafte 6._

Crbentl . Mädchen
für k!. Kamilie aesuckt
Or anicnst raftc 60. 1. _

Mearn Erkrank de? ietz.
tncktiaes ?llleinmädcken
zum 15. Kebrnar ae 'uckt.

Krau Zahnarzt Cavitv.
Kirckaaüe 5. 2^

_fvür £>errfcfioft3fiau*fioIt
'̂ illal in Sltv .lle für
»aldiaen Eintritt aesuckt:
Eine Kochrn

fcie Hausarbeit mitübet.
ssunmt. und ein
Hr as Mädchen

melden in Wiesbaden,
«dolksallee 49. 3, zwticfi.
I » . 4 llbt

Mt. « An
welcfte? kochen kann und
alle Hausarbeit verit .. kok
aefucht aeaeo hoben Lohn.

Metzaerri Hirsch
Sckwa bucker , Strafte ^44.
Mjtiges anißlnmaödjcn
das aut kockien kann, zum
>5. Kebrnar oder snater
gesucht Ädclbelbstr. 68. 1.

Tückt. Hansmäbchen
bei autem Lofin ersucht.
Näfiercs zu erfr . Cckwal-
backer  Straße 53, 1._

Alleinmädcken,
türfit. zuverlässiaes. gesucht
Adelkieiditrake 61. 1._

T. Hnusmädck. J. 1. März
gesucht Taunusitr . 47. 1.

Kleift ia. Mädchen
für Hausarbeit gesucht
unter tücht. Stüde . Gute
Bebandl . u. guter Lohn.
Vorzustellen von 12 bis 3
oder abend?. Amselderg 2,
Dietenmüfile . _

AlleinmLbchen.
welches säwn in Stellung
war , gcsuebt kkleiner Haus-
fialtl. Grünberg , Mauer»
gasse 17. 2. _ _

Brav , fleift. Mädchen
zu 2 ä!t. Leuten gesucht
Kellerslrafte 25, 1.
Mst.besj.MMWM
zu 2 Damen ges. Medger,
Kaiser -Kr.-Ring 33. Part.

Kür 1. März aew.

hilllSlllMe»
aesucht Neroberastr . 12!

Alle «mädcken
aesucht von Wevgandt.
Webergaffe 39. 1 Tr . _
Besseres Msinmäö^n
zu Ebevaar aefudbt
_Blumenstraft e 7. 1.

Sllfeiumdbiben
zum 1. März in kl. HauS-
fielt gesucht Kaiser -Kr.»
ring 36, 3.

Mtiges wmm
für flau *« u. Küchenarb
aefuckit. Sieitaurol . Koofi
gdiierifeinet St r. 68.

Ordentliches

HnnMüRen
gesucht
_Mainzer ^Strafte J !8_6oi. Aschen
das etwa» kochen kann u
Hausarbeit verft.. z. 1. 8
oder früher aefucht

Krau Rea.-Rat Silier.
Weinberaitrafte 83.

Milgis MilMiNen
sofort oder svöter aesucht
Mein strafte 88. ".

Zuver-
lässiges
für Kückir und Hau»
kiir so? aesuckt. Gätz.
Kaiscr -Krdr.-Rina 66.
Zu svrecken von 8—4
und abends _

EinAllein-
Mädchen

da» ante lanai . Zeug,
nisse besitzt u. ver -rit
kocht, rar ein-n kleinen
Haushalt bei 50 Mark
Lohn sofort aefucht

Luisenvlad 2. 1.

Ehrliches freundliche»

HnnsmöSllien
für alle Hausarbeiten für
sofort oder vom 1. März ab
von kinderlos nt Haushalt
gesucht. Kochen nicht er-
forderlich. Kle ststr. 2! , 2 l.

Einzelner Herr sucht*
tüchtiges u. sauberes
Alleinmädchen
oder Kräulein . d auch
tock'en kann, für klein.
üauSfialt.

W. Ovkerwaun.
Wiesbadener Allee 25.

Biebrich.

Kür kleinen HauSfialt
Alteinmädcken

mit anlen Zeuaniifen aef
Krau 6!eb.-!l>at Tr . Sruke

Cbornsrerwea 6. t
kAdolfSböbel

Gesucht für sofort
nach Biebrich ein solid.Hausmädchen,
das im HauSwefen er-
tafiren ist u. a. Scuan.
besitzt Holier Lofin u.
vute Befianbluna. Zu
ersraaen im Tagfilat ' -

.Verlag . 78

Nach Eoblenz in kinder.
loicn fierrschaftl. Hansb.
ei» in allen Hansatfic .t..
bei. Kochen. bewäbrteS

gtoulein
oder Stütze möal. z. 1. 3.
ttriucht. 2 Mädrfien vorb.
r ff u. T. 548 Tagbt .eV.

hllllMSSihM
für nachmittaas gefuck't.
Vorzuitcllcn von 1—3 Ufir
Mlfielmstrake 17. 2. _

Kungrs Mädchen
stundenweise, evtl, tags¬
über ges. Neugasse 14. 2.

KleiftiaeS. iuuges

Ntadchen.
das zu Hause sch'asen k..
taasüber für alle Haus¬
arbeit aesuckt Pfiilivvs,
beigst rafte 17/19. 3.

Mädchen
von 16—17 I . für 3 bis
4 Std . morgens aesucht
Mein strafte 46, 2 l,

Stundenfrau
aesuckt Kaiser >Friedrich.
Ring 66. 2. _ _
Snufi . efirl. Stundenfrau
sof. aef., 4mal wöchentl.
etwa 2 Stunden . Phi -ivv»-
bcraitr afte 32. 1.

Momtsmöbihen
von 8—10 u. 2—3 ae'uckt
Bub . Sckeiselstr- fte 12. 1.

Saud , efirl. Monatsfrau
3 Std . vormittags gesucht
Honnenfierarr Strafte 1».

Savb . Monatssrau
aesuckt Lafinitrafte 6,
Zu svreckcn von 3—6 Uhr
nachmittags . _
Monatsfrau vorm. 1 Vtd.
aef' Rü desb. Str . 27, 2 l.

Geflickt
autemvkofil. Monatsfran
tä- Iich 3- 4 Stunden , «n
melden von 9 - 11 Ubr
Billa Möfirinattrafte 8.

öaubele Pchsrau
täa ' ich von 10—12 Ubr
aesuckt Sckulbera 4. 1.

Eine Putzfrau
für Samstags zum Daus,
aana vutzen aesuckt. Näh.
zu erfragen fie Dillmann,
Kirckaaffe 22, 2.

Soufmiffira
aus guter Kamille aef.

Herzfchulr.varen.
,Wi fielmürafte 13.

Jung , sanb Laufmädcken
f. Blumcnfidl. A. Seifiert.
Kirckaalle 40.
AWes 6WVW

für Ausgänge aesucht.
Schm idt, Niarktrlatz 3, 1.

Zum Anstragen
einer Zeitschrift zuverl.
Leute aesuckt Sceroden-
stcafte 24, 1 I.
( Männliche Personen ~)

[ ÄausmSnnische»Personal ].

Ajiotheker'ÄsslsWt
oder Assistenkn

bei freier Gtotion aesuckt.
An"el>. mit Rekrz. u. Ge.
laltsansvr . erbet an

Avotfieke
in Luftkurort Evvftein

im Taunus.
Drogerie

kuckt «um sofort!". Einte.
Sohn achtbarer Kamilie.
mit ouicr Scknlfiils. als

Lefirl na
Okk n. S . 544 Taafil .-D.

Gewerbliche« Per,onat
Kiir

Daiisierer u. Kolvorteure!PielGew
verdienen Sie durch Ber-
kous meii es kl. franz.ös.
SvrackfübrecS im belebt.
Gebiet

Buckfiandluna Denft
_K .rckxlmle 40._

Kleiftiae männliche
Personen,

ü'den Standes können o.
Rillko hoben Verdienst er¬
zielen. Ein srbr lobncnd.
Artikel. Groftartiae Neu"
beit die überall aefirauckt
wird. Näb. un 'er D 538
an  deir ^Taabl .Verlag . _

Zum 1. März . evt. sof..llsttlassigöl

aefuckt.
R. Gabler TentiN.

Mainz _ £ttbi»inftrflf:e _ 6.
Tücht. Dreher
i. Eisenbabnbetriebswerk-
ifätte aesuckt Gesuche sind
zu rickiten an die Be¬
triebsdirektion der Klein-
l'vbit Döchst-Köniastein in
Küniaktein. _ " 52
T. selbst. Sckufim. sof. aef.
Dcvarade . Dlucherstr. 11. 2

Tücht. Damenschneider
aesuckt. Kischcr, Moritz»
strafte 5. _ _
Sifmeibcrncfi. u. Lefirl.

gesucht,Iabnitrafte 12, P.
Ein Herrenschneider

für kurze Zeit aicks Land
aesuckt. Zu entarten

Karlstraft e 24.
Lehrling

für Damen - u. Herren-
frifcut « u. Ve rück nim -
Gewerbe aesuckt. Ring.
Maueraalle 21 2
©fererleWnq üST

Bäckerei Beckt Erlenfieim
Rinaftrafte 11.

I AM -WA
( Weibliche Personen )

^ Naufmünnische» Personal ^

Fräulein
mit schöner Landsckr.. da?
scko» auf Büro tätig war.
sckreibmaschinenkundia ist.
sucht einschlägige Besckäf-
tiauna b>r ader ausw.
Gerl. Offerten u. E. 548
QU den Tanbl .IWlg r,,_
Kräulein au» guter Kam.
sucht tagsüber Beschait g.
als Emv' ana "fräulein od.
zur Gesellschaft zu äl ' errc
Dame. Gefl. Off. unter
U. 32 an den Tagbl .-Verl.
ŝ Gewerblkche» Person als

Zkĥtelbn'ker'n
snckt Stelle oder sonftiaen
vallend. Posten. Osiert u
U 546 m>, den. Tagbl .^ L-

Perfekte ' Schneiderin
n. noch Kunden an . Olt.
u. L. 548 an d. Tagbl .-Vl.
vüoler 'n s. noch Kunden.
Eltvrller Strafte 3. Krtz.

Büglerin sucht Beschäftig,
in Wascherei oder Privat.
Staat , Nettelbeckstr. 13.
T . Büglerin s. Beschäft.
Wallufer Str . 5. H. 1 r.

Schwester,
staatl . aevr .. sucht Befch.
als Pfleae - u. Geiüll .ch.
Offerten unter P . 548 an
den  Taabl -Verlag . _

Kräulein . 22 K.
wünscht Erstltcllnna als
Stütze u. Gesellschafterin
zu einzelner Dame in
Wiesbaden . Orr. unter
M. 544 a. d. Taabl .-Verl.

Hausbaltölill.
vorkekte Köckin. sucht St .,
gebt auch zu Herrn oder
irauenlof Hansb . Off. u.
E_ 547 Taabl .-Verlag,_

Fräulein
im Hansbalt erfnfir . snckt
»um 1. oder 15. Mörz St.
ass Stütze , am liebst, wo
.Hansmdck vorb. K. Man.
Rümmelsbeim b.^Binaen.

Stütze
mit autem Zeugnis sucht
Stellung tagsüber oder
?lusbilre . ven' ekt im Koch,
n. Hausarbeit . Sicklaitn
anftcr dem Hause. Eintritt
sofort oder soäter. Orf.
mit Gcbaltsangabe unter
D. 33 an den Taabl .-Vl.

Eine iungr Krau ,
f von 8- 2 Ubr Befcbaft.
^ungblutb . Helcnrnstr . 16.

K. Krau u. i. Mädchen
f. mora . einige Std . Besch.
Kellrrstrafte 15, Htb. 3 r.

Aelt . zuverl . Mädcken
f. mora . 2 - 3 Std . Be' ch..
dafelbit fuckt ein Mädcken
Befck.. nackm. 2 - 3 Std.
R Schmitt . Rüdesheimer
Straft e 36. G'äb. 1 St ._

Kunne Kran,
faub . u. fleift.. fuckt 'für
morgens von 8—12 Uhr
Monatsstelle . Zu ersraaen
im^ Tgl-'bl.-Verlaa . _ te

£*attfiere Krau
kuckt n+ora . Mono, "-stelle.
Nab . Platter Str . 56, 3 r.

'Männliche Prrs »nen )

f ttausmännischr»Personal j
Tüchtiger Bnck'balter

sucht für Abendstunden
Nebenbesckästia. Angeb. u.
O. 540 an den Tagbl -Vl.

Kaufmann, '
38 K.. srübcr 1 Buckbalt.
bedeut. Soeditions -Kirma
Bklaiens, fuckt vafsende
.VerirauenSl Stell Geil.
Offenen unter H 547 an
den Taabl .-Verlag.

3*. Kaufmann
mit der Bi:ckf"ckrnna ver¬
traut . sucht Stellung . Off.
u K. 5.-9 Tagot .-'-t. erlüg.

Mkg'.rßaufmcnn,
vertraut mit dem Ilm.
aana v Kundschaft, schrift¬
lichen Arbeiten u. d. Re-
klau ewes.. Teioration ec.
iuckit noch für d e Nack-
Mittagsstunden Befckäf .ia
Offerten unter B 547 an
den Taa bl -Verl aa.

Junge . ' rr  ,welcher d'e Handelsschule
besucht, fuckt zum l . .Avril
ecke Ürhrstelle. Off . u.
M. 546 an den Tagbl .-Vl.

Sewerbliiyes Personals

Tücht. Geiger
suckt Ve'chästia.u "a. Off
u. B. 549 an d. Taabl .-V.

Buchbinder
fuckt Arbeit gleich wefcker
Art. Näfiares bei Wetzel.
Hellmundstrafte 40. 3.

Herren -Kr seur.
Enal , svrcchend. s. Stelle
aus sofort od. später. Ost.
u. B. 32 an d. Ta«bl.-Vl.

Architektenbüro
als Lebritellr für begabt,
.lliinarn "efiickt. Off. u.
W. 518̂ Taabl .-Berlaa ._

Iüna durchaus zuverl.
linder!. Ebev.. Krau ver¬
fette Kiickin in Hole!» u
frauenlos. Hausb . titia
gewesen, gute Zeugnis e.
Mann KrieaSinvalide , ,i»
f.br gutem Hause tütia
beste Emv'' ebl.. erfabren
in Damvibeiz .. suckien
6!e!!.lNYM!lhW.j)alllk
Hotel oder ßonatorium
für sofort od. soäter . Off.
u Z. 548 Taabl .-Verlaa.

GrsMk für einen linfsrteinifQen
gortoieseftiel

zum 1. April 1919 oder früher:
1) Eine Dame für die Badekasje, vertraut mit Re-

gistrierknsse und mit Erfahrung in Büroarbeiten.
2) Eine ruhige >msichtige Dame für die Berteilung

der Bade-Zellen an die Baoegäste.
Z) Eine cncro, sche Dame mit sicherem Austreten als

Vorgesetzte des gesamten Badeperjonals, dcs en Tätig,
tcit fie zu Mcrwachen hat, ferner zur Kontrol e der
Bäderverobfolgung, der Badeivüsche und Badrmittel.

4) Ein H rr für die Ausführung von Behandlungen
an Badegästen in der elektrüchen Abteilung (Tia-
thermie, B .wgenid, Höhensonne, elektrische Wasser-
und Lichtbäder usw.>, der sowohl die Bedienung
und Amoendung der Apparate noch der ärztlichen
Vockch ist als auch ihre Instandhaltung beherrscht

Samt che Gesuchten müssen von angei ehmem
Aeuftern, mit der verlangten be anderen oder ähnlicher
Tätigkeit vertraut und im Umfange mit Badegästen
gewandt lein.

Anstellung bei I ) 2) und 3) für d,e Kurzeit 1919,
bei 4) dauernd . F310

Klare Angebote mit Angabe über bisherige Tätig-
fett, Zeugnisabschriften und Gehalt-forderun, und Ein-
trittszeit , rventl. Bild , unter J . 550 an Tagbl.-Berlag.

ii. . . . . .. . 3

Aeltere Schneiderin
die imstande ist, ein « enderungsatelicr zu le trn,
zum 1. März oder 1. April gesucht. Damen, die
ähnl .che Stellung inne hatten, bevorzugt.

M. Schloß & Co.

ZmietiiiM]
1 Zimmer.

Eattellstr . 2 Dackw.. 1 Z.,
K., K.. Gas . Näh. 1. St.

2 Zimmer.

Hellmundstr . 27. 2 Z.
3 Zimmer.

Dotzfieimer Strafte 124
3-Zim .-W<obn. an rufiige
Leute zu vermieten . _

Lrhrstrafte 29, 1. 3-Zim..
Wobn. zu vermieten.

5 Zimmer.
Karlstr . 18 sch. b-Zim.-W.

u. eine 3.Ztm.-Loh,i . auf
1. Avril zu vermieten.
Näheres Part. _

Möblierte Wofinnnqen.
Karlftr . 37 gut m. Krtfv .»
Zun . nut kl. Küche, GaS,
zu verm. Näh. 3 l.
Möfil. Z m., Mank. ukw

AdölkSaNer 17? S . 1. einst
möbl. Zintmcr ..

Arndtstr. 8. Krau Sahn,
möbl. Mansarde zu _pm,

Büdingenstr. 8, 3. sch. m.
Z. m. H. a. a. Gesck.-Krl.

Blückerstr. 40, 2. gut mbl.
Zimmer bei alleiniteh,
Dame zu vermieten . ,

Dotzl,. Dtr . 44. 2. sch. mbl.
Ba!kon-Zim. mit cleftr.
Lickt, Televbon. MonatS.
vrei» 30 Mt ., zu verm.

Dotzb. Str . 63. 2 r,. elea.
Zim. m. Klav., elektr. L.
Anzusthn von 2—4 Uhr.

Kriedrickstr. 48. D. 3 1.
eins. möbl. Mans . zu v

Biebricherstratze 8
HoWenjAWe Mhmg
6 Zimmer und 8 Fremdenzimmer auf sof. oder später
zu vermieten. Näh. Schwalbacherstr. 3, Hochpart, recht».

©öbeultiaBe 9,2  r.
ist srcundl . möbl. Zim,.
cvent. mit Miltaast,sch.

^zu vcrmie en_ _
Olvethestr. 18. 1 (., m. Zim,
Hermannstr . 19, 2 _r.<w>-Z
Karlstrafte 24. 1. Stock,
aut möbliertes Wohn- u.
Schlarzimmcr mit uns
ohne P ension frei . ,

Karlstrafte 24, 1. zwel
möbl. Zimmer zu vcrm.

MickielSfiera 22. 1, Ddh..
mbl. Zim.. aut b.uzb.. ev.
MittaaStisch. N. b. Koit,

Nerostr . 46, 3. schön mbl.
Zim . .̂ ev. Mittagstisch . ^

Sckön mvbl. Zimmer so¬
fort m l voller Vervfleg.
zu verm. Nab. Bteich-

strafte 20. 1 l.
Leere Zim., Mani ukw.

Alfirecktstr. 27, P .. aroftes
leeres , heizbar . Zimuer,
1. Stock. Sonuenseite,
zu vermieten ._ _

Eastellstr . 9 a. l. Zimmer,
Kellerftr . 25. 1. Mails, mit

Herd sofort zu verm.
Keller, Remis .. Stall , uiw.
Trockener Keller, 80 gm
groft. mit Schroteingang,
auf sofort zu vermieten.
Oranienitrafte 6.

2 Zimmer
n Küche von kinderlosem
Ebevaar arkuckt in fl H.
rubia . Haufe . Verderb.
Ofierten unter S 546
»n d.n Taab .-Verloa.
Eisenbahner fuckt einfach

iltvauölteS ^ ltli-nel
Näbe Babnbok Okk. mit
Preisangabe , nnt . W 515
an den Taabl .-Berlaa .^ .

Wbl. fjIMMk
nnarniert . fevarat . von
Herrn "ei'uckit dcr ein. bi»
zweimal wöckentlicki an-
»vefend ift. Offerten unt.
N. 547. an den Taabl .-B.

Zum 20. Aoril kür 16t.
böb. Töckierfchül. 1 sckön.

möl».Zimmer
mit rcickl. Dervileaunn in
guter Kamilie aesuckt.
möalichit als Alleinmiet.
Laae nickt weiter als >0
Min . vom Marktvlatz.
Geil . Anaeb . mit - Preis
u. 0). 548 . Taabl .-Verlag.
Mbl. Zim . m. voll. Pens,

acs. v. Kausiiiaiin . Elektr.
L ckt. gute reichliche Pens,
u. Sauberkeit Bedinauug.
Jlnaebote m. Preis Haupt»
voitlaaer ud B. 1035.

Atelier
mit Nordlickt zu mieten
gesucht, eventuell Photo-
Atelier . Orr . ». O. 547
an den Taabl .-Verlag.

felimetlelr]
( Hapitalien -Angefiote )

kriegsMleilje tauft
Cff . mit Kursangabe U.
D . 549 a. d. Taabl .-Verl,

Kl. P . KrieaSanlcibr
z. Kurs ocluckt. Näberrs
im Tagbl .-Verlag . Ok

Jfapitalien -vesuche
" 5- 15.090 Mark ^

glatt zu verd rncn durch
Hebern, einer 2. Hnv. von
10.000 Mk„ dir. nach bc»
reilS te Iw. aet lat. Landes.
bauk-Hnv.. auf wertvolles
Vens.-Haus . einschl. des
M -biliar v. ea. 20 Zim.,
in renom . Badeorte . Evtl,
w. a. mittl . mod. Billa liier
mit entsvr . Ziizablnna er.
worben od. Kriegs «,>l. zu
pari . O. Enael . Adolfstr. 7

Zmodilicii
[ JmmovUicn -Vertäufe ]

Wohnhaus F 318
mit Wirt ch ftsgebäude,
Schlachthaus, Statt a. Halle,
für Metzgerei und Gastivirt»
schaft geeignet, belegen Esch¬
born , Bahnlinie Frankfurt
a/M .»Eronberg, unter günst.
Bedingu igen zu verk. Näh.
Lanbesbanlste le Höchsta 'M.

Me groze Gtfißuie
gut gebaut , mit Zwael ae.
beckt. am alle » Kriedbof
aclea.. zu verkaufen Näh.
Nvderstrafte, 21 Bart .

Für Gärtner
Boro -' t Wiesbaden.

2K Morgen Terrtin zur
Anlage von Gärtn . f-6r
eceian, . ioät . Dauouart ..
fcfir vrei »wert u aünsiia
Bedinatin "en »u veek. Off.
u. T . 517 raabl .^ >erla«,
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^Immobllien -Aaufgesuche^

Villa
10 .Kim .. Fcutralh .. Ga ?,
clektr Lickl mw .. zu f.
acfucftt . €ü . cut . mit Sln-
ficftl ober Plan , u M . 545
an d. Taabl .-Beilaa . Nur
von, Eia .uitüincrl

NeneS Kleid,
l l̂r . 48 . verkäutl . Pfeffer.
Elsästcr -Plab 7. _
El . l eine Kleid m. Stick.,
u . Gl.brock zu verk . B -Iö.
Wörthsrraste 15, 1.

MW I
^ Privat -Vertäufe )

Kn verlauten

WgxlkOeselel
in der Näbe Wiesbad.
vorzünl . rcicitl. Lebnt-
luuer . Fncktkenntuine
nicht unbedingt er -or-
veclickt. da lanai . bew.
U. ctricbSic .tcr vorbd
Anaebolc unter ^ 548
an den Taabt -Vertan.

Ferkel und
Läuferschweine

T 'eiS «kdlerltr . ,62 ..
Schöne Berkel »,

6 Wockc» alt . billia zu
verkaufen . Pb . Brendel,
Dotzbeinier Landstraße 83,
jrcAtS Kabic -Müble.
.llwei bockiträchtinr .K' eae«

b ll. zu verlauten . Thurn,
Scküersteiner Lackt, b. Döll.
' .stiege, Mittb .-F . Wcacncr.
Lubtttborntr .^5,̂ ,Sonrenb.

AUl . MHM
zu verk . oder zur Ben " tz.
neae > frütterunn . An-
fri ’nctt unter W . 547 an
den  Taabl -Per an . _

Schöner Dackel.
8 Monate , üu ' eure n . um-
stän ^ebalber billia zu vk.
Kofnita .nn . Kirckta. 11. ^1.

Anfseben erreaend
sind rebaelbe stwerarch»
V'nscker . verk. n . 8 im A4
von 8 Mon . Aua . Febr,
Kiedri ckicr Str . 12. ,M . 2 l.

Hofhund.
wackttam. sehr billin . abzu-
nebev Biebrich , WieSbad.
Straft e 108._ _

Wein
Etui ne 1/2 -Stück 18er

Abeina Wein zus . o'ter
aeteil ' zu »'' rk. Näb bei
Klee . Moritzllr . 27 2. Et^
von 12 3 llftr.

Batikbluse
Größe 44 . preiswert zu
verkaufen Lannnaiie 17.
l^ St .. Kraewer . _

(Sn Fack' ttkleid
u . Berieft, b. Rbeinbeimer,
Albrrchtitrafte 20 . Part . _

V bwarz. Ebcviotkle d,
elcnant , zu verk. Randel.
L-ch eritciner Str . 13. 2. .
Neues KaschmirNridchen,

crsme , f. 10—ILjähr ., zwei
tadellose Konfirm . - Hüte,
rie t« Matr -Mütze für 8-
bi ; lOjähr . . ersme Flausch-
iäekch. f. 3jähr .. m. Säubch.
Cäsar . Bertramstr . 16. 1 r
Schwarz . Tnchmantel bill.

Mevcr . ?)orknrake 11.
?m\  Tnmenmäntel

.Kostüme . Bkn ' eu ^ ab " eu>
schild. 1 neue Weibblech-
Geidka ' rtte zu vt . Stöltzcl
Ade 'beidnrabe 87 1. _

Neuer Damenmantel
u . 6 Paar reue wollene
Dnmcn -Strümvse zu ver¬
kaufen . Hatzbach. H rder»
strnste,16 . Bart , links ._

Tuckiackett.
sck>w.. % laua , zu verk.,
35 Mk . Erb «. Westend-
straste 8. , ^ ^
Nmhcna stir ält . grauen

zu verlauten . Lendrich,
Dambachtal 1, 2. _

Dl Reitenmantel u . K' ' t.
bl. Stcvv ^ecken, Wattt ..

lleberzua . Seide , defekt,
weiße Pikee -Be nkleider u.
Recke i . Konfirm .. Bilder

Häkrsgarn zu verk.
CHbel . Ka ser - Frtedr ch-
Rin <t 30 . P '.. nur nacktn .^

D-atue - . Regenmantcl.
neu . h-chelenant , dünke '»
ar 'inc Seid ". 180 Mk. zu
verkaufen . O'.eib, Wieland»
strabe II . Stb . 1 St . _

Kindermautcl . 4iäbr ..
D .-Cave . aefütt -rt . 15 Mk..
Böaeleisen 8 Mk. zu vk.
Schmidt Daunusür . 64.

Stoff
für K« rrcn -Anzun . braun,
mit all . Zutaten . ^ riedenZ-
wnre . zu verk. Wendel,
Serderitrake 5. 3 l.

Neue aoldene
Cwonnelt ^ erreu -Nbr mit
Svrin "V' ckeI 450 Mk . zu
verk. Geilt , Wirlnndstr . 11,
^inlerbauö ^,1^ St
6l!bme vmen-Mr

mit Svru "vdeckcl zu ver»
kaufen . Eöbcl . Ka ' s r-
§r .-Ra . 30 . P .. nur nachm

Mod . Kavalir ''kette
Double « neu 25 50 Mk..
eckte Nickel-Ubr ' ette . sei e
Vetllm -M, ' ">sck'0chenknrl ' ' e
5 „ 7.50 Mk . vk. S « r<rr.
Klei ststrabe 4 . Bart , links .

Ek' r -.be 'n ' ette
Pernsteinschmnck

breiSwert zu verk Peucht
? - 3 8 8 Ub- Abelbeid-
strabe 03 2. Schützer . _

Dbd Dakel - Deskert-
Meb' er . enal . Stab ' , m t
Eltevb .-Griis bill . Raum»
garten . §>crderstr . 12 , 3 t.
Welche edle Dame k keine

Rückenkillev i». Deewärm.
kgaven

^Ranentbater Strabe 10.^
^ Keiurr Zerren-

PklMMltl
zu vmkauten . Sckimil».
§betnstrv " e 52. _

Pelzaarnitur
lSteinmarders , auch einz.
zu verkaukev . Pollkammer,
^aunukttraste 02 . 1. ,

Muff , eckt Nerz . .
w'e neu . zu vk. Manzetti
Neroitrabe 26. 2 links . _

Mneu.W.Mmhilt
billig zu verkaufen.

Röderstr . 47 , Laden^
Mehrere Kavottt -te

sür Sommer und B :tt > t
au ? e. Nachlob zu ver¬
kaufen bei Branmtiller,
JtbilinnSbrrattvake 16. 1

Seid . Olclkllsckaftskleid.
sckmarz . zu verk . Wolf.
Nubb erastraste 9,_

Tülllleid
fast neu . aanz aut Seide,
»nttl a-ia . - iebr bill -a zu
verkaufen bei Stiber.
Kleiktktrnste 4 Part.

(dut erb . kckw. KoKNm.
Gr . 44 . zu verk. L . DegeS.
Rieblttrabe 10. _ __

2 Kostüme (Gr . 441.
1 Säor zu verk . Scktevv.
Scha r - botntftrake 7. 3 l.

Pl . 9ackettNe 'd
bill . zu verk. Näh . Jaide.
Lelenenstrake 4. 3 l.

Damast -Decken,
fast neu . 5 r>> l , 1,00 br .,
zu verk. Näh . SMfer,
B .sm arckring 39. 1.

Wetbe Kulten
lrcine Wollel b.llia zu
verlauten bet
_Enricki P' rnöenftr . 6._

Olroße KokoSlänser.
über 2 Meter br .. Bisam-
grauen - Umbang , schöne
gabrvelze . arofte Regale
zu verkaufen bei Ltcnze.
Adolkstrabe 7. _ _

Tokumenten -Mavvr.
echt Leder , teitcs Näh¬
maschinen - Tischchen, eis.
Dvvvelt 'child u. Solzschild
bill . Meyer , Totzh . Str .,44

Reisehandtasche
schw. Leder . Nickekbekchlaa.
MUtn zu ver ' aur C rist.
Oranienstraüe 42. Part ._

6d?iofi.iBeitgetö).
in 19 Bänden , tadel ' o?
erbalten zum Pre so von
60 Mk. zt, ver auten zw.
1 u . 2 Ubr nackmüt -tgs.
L "-rr . AdoOSallee 34 . 3. _
Bücher . Oclaem .. Stickte,

verk . Sarinz , Bärenbr . 2,
%10- 1 u. 143 - 5 Uf)t ._
— . Guterbaltrne
Mgilat-MglllttMsse
zu verkaufen.

Droaerie Kneivv.
Wiesbaden , llloldaafsr ^ . ,

Reimeug
faü neu . 12 50. gr . Knab -
Rucksack 12 50 f. Scrr n-
Svazieritöcke 12. 10 . 7 50.
Auntellsvie el 8.50 Mk ..
T .-Zut' ckuuid icktere I'  e ’1
7.50 Mk . Silber . Kleist»
str nbc 4 . Varl , links . _

Billard,
lcbr gut , rritklassig . zu
verk. Karl Koch. Luisen-
strahe 15. 8 bis 10 Uhr
vormittags.

Betttoka . Vertiko.
Rollwand . Gasherd zu vk.
Noll . B .smarckring 9.

GaSznobomve , Pendel
u. ält . Gasherd mit grob.
Bratofen zu vk. guhlboru,
Dodb .nmer Str . 107, 1.
syrcsüna -Lvra m. Verkling,
vreisw . zu vk Dinaeldey.
Schwatbachcr Str . 47, 2 l.

LadllillliWlIg
komvlett . mit Gas¬
wandoien und emaill.
Wanne , wie neu . zu
verkanten . Seckmann.
Goetbeitraüe 2. 1.

Winde
Tragkr . 80

mit Aufsatz. Divan , ov.
Ti ch, Stühle . Blumen»
riich, Lüster u. Hänge»
lamyc « f. G ts , Tisch» «.
Z ivandecke, Portieren u.
a. m. All . gut erh . . weg.
Platzm . z. verk. To .' s.
Totzh .-Str .S4 2(2—5llf )v)

Nustb .-Waschtisch,
neu . MarmoriN ., Koffer.
Straubtedern - v-acker zu P ^„ j„ jtrahe 8.
verk^ govoe . Inbuitr . 8.,2 , - rn 9v,nSv cltckck,
u . verschiedene kl. Tischchen
zu verk . Randel . Schier-
stctuer Strafte 13, 2. _

8mct Stafsrle cn.
G-ardiuenitange i aus Ho'z
zu verk . ükandel . Scktier»
itciner Strabe ^13,,2 .^ ^ ^ .Rüjiemuli!m.UW
n. 1 Seikwalker-Avvarat.
R 'brrnsnstem . z» verk.
Zkinz Maneraa ^ e 21. 2. _

-lwei (tzartenstüble.
eiserne , zu verk . Randel.
Schierste ncr Str . 13. 2. _

5 nrof?e Bilderrahmen,
1 Paar Nickeischlittschube
für Herrn zu vk. Werner.
Klovitockttrabe 11. _

2 Regale & 76 Gefache

zn verk..
btr . Gevbard.

Frack mit Weste
ein schwarzer Sackrock ein
Korkett zu v^rk. Willi «.
Dodb eimer Strnbe 58_

1 gackett -Anzua
billig zu verk. Emmrich,
Lranicnstrabe 58. 1. Et.

Enal . Llakko-Anzna.
nickt getrauen , braun , zu
zu vk. Sch ' ibert . Taunus-
strake 79. Part.
01ut erb . Herren -Anzna.

sow. Aünal - u . Konfirm .»
Anzug vreiswert zu ver¬
kaufen . Blum . Luisen.
jtrabc 26. Gth . 1. _

Svort -Anzna larünl
mit Zub .. dunkelbl . Auzzug
laetraaenl . be'de f. mittl.
T-ig.. sowie emige Serrev.
.Semden u . Unterbos . b ll.
Soksmann , Kirchgasse 11,1
2 Kommnnion -Anzüoe vk.
Müller . Dadb . Str . 73, L.
Anzug , vall . für Konfirm .,

vreisw . zu vk. Wimmers.
§teleucttstrabe 31, Laden .,

Herrenultter
u ar . Davoker Schlitten
In' llia zu verkaufen . Heile,
Main -er Strabe 46

Eleganter Ulster
f. kleineren Herrn . 1 krr.<
fast neuer Mil -Mantel zu
vk. Rnzuk . 11- 2 . Stark ' er.
Sckiwalbacher Strafte 33,2

00ut erb Winter -Ncberz .,
m. ^ ig.. zu vk. Schmidt,
Bülowftrafte 9, Slh . 2. ,
Dadell . Wintrr -Urberz rb.
Anzug , Militärm . u An¬
zug . neu . Arbe t̂sräcke.
idilzbut lGr . 541. Speztcv.
stock usw . billia . Rbein-
b. imer . Albrechtitr . 20. P.

Y)u4 erh . lleberzieh -r
u . 1 n . Sut zu vk. Fischer,
Jahnstrabe 16. 2.

Tnfel . Klgv ' rr.
aut crb .. zu verk. Näheres
Ruvvert . Gaitw .. Ehren»
betck' . Pott Aditein . _

Gut erhalt , chromatische
Kiehharmonika zu ver¬
kaufen Franlenitrafte 25,
Seitenbau 2. Stock rechts.

kanke ich die billigsten
gebrauchten Möbel all.
Art . «it><< Serrenküte
Stück 2 Mk.. bei

Wilh . Müller
Waaemannktr . 12 u. 14

Laden.

Biedermeier-
Möbel sow. komvl . .8i *t.
xtt verk TannnSstr . 41.
Part . EtvezynSki

Für Post -Uniform
bl . 80er Watfenrock , tadell.
erb .. Gr . 1.70. zue verk.
Jüngst . Alwinenstr . ,8 ._

Ein sehr warmer nenet
Militärmautrl f.  140 Mk.
ttt verkaufen . Anzuleb -n
Samstag von 1—6 Ubr
Biebrjcher Straße 51. bei
Wcstenber " er . _

Mil .-Einheitsmantel.
Sole zu vk. Senkt . Georg»
Augustürakte 3. Part.
Mil .-Me.ntel , Rock u . Hose
zu verk. Wilb Tremus.
Walramstraße 32, 2 r. _
Konfirm .-Sut , fast neu.
s. >0 Mk. zu verk. Acker.
ScharnberMr . 9. Htb . ,2 r.

4 grkt. Vorhänge.
Tischtücher . Serv ' etten,
Weingläser zu vk. Gram»
berg et . Rauentb . Str . 10.

Diverse Portieren,
zu verk . Randel , Schier-
steiner Strafee _ 13, 2. _
Pferdedecke m. Kovfsckwtz
u. Leder zu verkaufen bei
Fischer . Emseritratze 36. 1.

belleich.. 2t . Sv ' eaelschr ..
Waschkom. mi ' Marmor.
1 Bettst . mit Patentr . u.
vr . Kavokm . for öerfrufl.
Anz.us nachm bei Wahl.
Z .ckarnboritstr . 27. Htb 1.

Üwei sehr schöne so ide
bellvolierte Betten mit
aevolit . Svrunated . und
2 Nachttisch., sow Wasch¬
tisch mit Marmorvlaitle
zu verkaufen lnaLm .l.

Becker
^Platter Straße , 164. ^

Kinderbettcki mit Ohatr.
und Korbwagen Nickel-
gcstrlll gutcrbiilten . zu
verkaufen bei FrN . See
robenstraße 13 .i_

Bettstelle mit Sprnngr.
zu verk. Seerobcnstr . 13.
Üackiererwerkitätte Geher.

Einfache Bettstelle
mt Svrungrahinen zu
verk. Händler verbetett.
Sieckcnius . Eülowstr . 7,3

Mehrere SettlteFen,
eis . sowie alte KokoSlänser
z« vrrknnfrn . Hotel Bera.
NikolaSstrnste 37.
Fast neue eis. K nderbettst.
m . Matratze zu vk. Dicges,
Richlitraste 2t . 3 l.

Diwan ir. Dttomane
kneul u . ein kl. Sofa zu
rerk . P . Weist , Mor tz-
strast e 30

2 acsticktc Sellel
in Eichen zu verk. Ländler
verbeten . Beiichtiguna von
2 bis 4 Uhr . Näh . bei
Brandenburg . Franz -Abt-
Straste 1, Erdgeschoß . . _

Ein großer fast neu 2t.
Kleiderschrank
mit 2 Scktttbladen . lackiert,
zu verk Dömlina . Eirostr
Aurnktraßr 5 . 3 r

Schöner nußbanmvol.
WieibMWei;et

mit Robraeklecht »u verk.
Alwinenstr . 8. Jüngst . _
2 Waschkom.. Schreibt sch.
Nachttisch . 2 and . Tische,
Grainmovb .. Fitb .. Cvieg ..
Bett . 2 P . Scklittsckube vk.
TbeiS . Walramstr . 31. 2 l.

Habe ca. 260 Meter

[)l(lltfM ItHMlilM
35 □ abzugeben . Näbrre;
Im ^ Tagbl .-Berlag.

Gebr . Hanfle '.l

Bohnenftanacn
-1501 zu verk. von 12—2.

Sibröer.
Dotzbei mer^ St rafte_ 102,_ i,

Slrohmist
abzuae ^eu ' . .
_Goetbestnaüe 2,_ 1._

Grube Dung
zu verk . Näh . Alürecht-
straste 11. _ _

^Händler -Berkünfe )
2 leinene Dcltüch -r.

Militärbluse , kl. Äaur.
Kotier billig . Schoriwort.
Hcrmatiitstraste,17 .,3 .-

Tx
zum Sclbitansert gen , vro
Paar 2 25 . m. Lederkav ' n
u Riemen . WlcSlndcner
Holzsvl, !crci . ,Marktitr . 2a.

öodjljäupt. Seti

Verkaufe
30 - 40 EiSbnkrn * Eiken
1 ante Schub ' arre . zwei
Dchnbkarrrnräd . m Achse.
15 - Lv Kellerlenitcr für
K- llerlö ^ rr . 8 brlduiner
Marmnrkän ' en . Länge ca.

u . 1 « br . Bchrmoschine 2.30 Dicke 32. , Näb bei
für Schlosser zu verkaufen
Sellmundttraste 28, Werk-
stätle . bei Sassel.

2 MinMM
neu . eifern . 3X1 Me er.
zu verlauten . Adresse im

ägbl -Derlaa ._ J1f
Brotschneidetnasch ' ne

zu verk. Randel . Schter-
iteiner Straße 13. 2. _

Ne " r Nähmaschine
z. stovien u. sticken, zu vk.
Krieaer .^ Frankenttr .,22 .,

mu  Wlkmme;
tu verk . Wirtsch . Raab.
Doßbeüuer Straße 123. ^
Etat . Entstanbunasanlaae
lSviteni Aerzenl zu vert.
Näh . Jul . Travv . Rudes-
beim a . Rb .. Geiicnheimer
Stt aste 6. -
Bern . H.-ÄRittschuhe vk.

Schötter . Schwalb . Str . 73
Schs ' ttschuüe . neu.

Berfcft. Svstewe u. Trost
Krell . Scharnborttstr . 15,3
2 P . Sck littschnhk 125- vk.
Lcnd ' e. Ellenboae 'tg. 9. 1.
H.-Lk' littschg' be <Nick?/l vk
Kauttwann Seerobemtr .l5
Nickel-Schl ' ttschube 1281.
vk. Kleber . Frankeniir . 7. 1

DoVeIp . PWe .iesM
billig zu verk . Re -tschule
Weist San aa ^ e 36. _

Stoet gedeckte Wagen,
satt neu . mit . Patent-
achseu zu verkanten . Nah.
bei -Levi . Biersladt , Schul.
straste 7 . -

5 Federrollen,
20 . 30 u . 60 - 70 Aentner
Traakratt . zu verk. Becker.
Dotzbeimer Straste 87.
Schnevv ' arren , Rollwaa -n
zu vk. Kneuvver . Schlost»
srraste,23.

10 Mir . lana 2 Ümtr . d..
ui rerk TebuS . Blüchcr»
ktrgße 35. 2 rechts.
10 ar . Knäuel Hanfkordel . " ,Matratze,  eleg.

3 Draht , hat abzugexn A " . , ' tberft lölclicn
Taveteuhdl ^ Kl .̂ urMr . 9 . STVĉ ii"

■*a w u . baumwoll . Bettuch bill.
zu verkanten.

Montreal.
Wei stenvuraitrane 10-

Zwei Betten
zu verlauten Sei Schtlge,
Herderirraste 22. 3 r ._

2 sch. Muschelbetten
m . Patentrahm . u. Matr.
fneul h 225 Mk. Gebrüder
Leicker . Sran .enslraste 6.,
Eis . K .-Bett mit Matr ..
guter Kotier , ei uz . w-atr.
bill zu verk . Scborndort.
Hermannstraste 17,̂ 3._

Mod . Küch.-Einr .. neu.
verk ... Seibel , Iabnitr . 31.

Voll st. Küchwncinr . 180,
Vertiko . So a . Betten.
Federbett .. Kissen . Kleider,
schränke . Kommoden und
Waschkommoden . Wasch-,
Rächt - und a idere TttGe
usw . Kannenbera . Öell-
muudstraste 17. Part.

j .OU «willV »»-% i
NoOW . MierslrWH.

Pallend für Droaerie-
odcr Kolonialw . - Eescktaft.
Pelroleumvwmve mit Be¬
hälter . 1 e s. Erkergcstell
mit Rolltüren . 1 groß .'
N >esaikvlottc für Lod . n-
tisch zu verkaufen . Geyer.
Grabenttraste 8. 1. _

Eine Waschbüttk,
Damrn -Gummim . zu vk.
Franz , , Walramstraste,5 .̂ .

Kisten u. Karton
zu verkaufen bei Kiutmcl.
Nrro 'strase 46 . Laden.

W.Prenmh.MsteWlill.
Ik. Bandonium . Ban !o n.
blan . Drillich ' gnzng vrw.
-n verkant , bei Klei - ertz.
Wlowktraße,7 ^ Stb 3. _

4 prima Räder
Pgtentack ' seu u . Federn
'üllig zu ver ' au ' en bei
Cork Stirbl in Bierstadt.
Schwarwa ^e. . _

Motorrad , 514 Pb.
mit Gummi zu verkanten.
Kölling .,Göbenstraste 3._

Bei'MomdllE
Continental FriedrnSw ..
nuterba ! e t . 700 > 65 , cv. .
mit Rädern , b llia zu
vetkansrn nur CountaaS.

bei Carl Borvabl.
Lotbr ' naer Str . 27. H. 1.
S .-Fabrrad . Oinmmib ' r ..
käst neu . Kinder -Dretred.
sowie zwet Rodelschlitten
vreisw . zu verk . Zimmer-
mann . Eckerntördrstr . ^ 12.

' NestaurationS Hrrd.
sehr aut e-b.. 0,90 X 1,90,
zu verk . Kölling . Gaben
straste 3

Fülloken zu verk.
Andreas . Goetbeitr . 23, 2

Ein großer Ofrnsch rm.
fast neu , billig zu verk.
Nähere ; bei Fritz . Adler
straste 61 , Stb . _ _
2 breiarm . Kronke -' chter

für elektr . Lickt tauch kür
Gas einzurichtenb vreisw.
zu verk . Buchhdl . Pfeil,
Gr . Burastraste 19. _

Eleg . Gasliister . Iflom .,
neues Eter 'teck' er -Se ' v. vk
Mertz . Scktierit . Str . 86, 3
~ Lüster mit Knelamve,
Port .. Gard .. Bildeiwrbm
Kücheng . Müller . Averrn-
aartenstr . 11, 8—11, 2 —4.

Kwe ! Palmen zn verk.
Franz -Abtilrake 1. 1. *

Sbach Stutzflügel
wie neu , au ?geze chnet durch besonders reichen Ton.
zum Preise von 5000 M l 'mzues halber ru verkaufen*
Liier . Ado 'fsallee 34 , III , zw . 1— 2 Uhr nachmitt

hell Eichen , wie
neu , m .Roßhaar¬
matratzen , Bett¬
werk und allem
Zubehör,
bell Eichen, mit
Büfett , Diwan,
Ausziehtisch,schs
Stüblen , Bildern

_ _ Vorhängen usw .,
2 komplette Betten . Kleiderschrank, Spiegel . Wasch¬
tische. Nachttisch -, Vorhänge usw . zu verkaufen

Bosicht ounq Sonntag u. Morltag von 11 Uhr
ab Goethesiraß 'e 1 bei Henrich.

ESI

Mahagoni -Herrenzimmer
Birken -Schlafzimmer
Eichen-Speisezimmer

KücheneinrichUma , Teppiche . Gardinen n 'w.. alles fast
neu . wegzugsla b r zu verkaufen . Bes chtigung vorm.
10— 12 Uhr Krcitclstratze 5, 1. Et . de G - rmo.

s MWlhs I
Nachweislich nuttehend.

Geschäst
aeaen bar zu kaufen ge¬
sucht. evt a . Beteilmuna.
Bermit Icr Verb. Off . u.
a , 546  an d Taabl .Merl.

Schwarzer
Dackel oöüc Ms?.

ntöal . r alle rein , in au e
Hände zu kaufen arfuckt.
Ofierten unt . M . 549 au
den T aabl .-Perlaa.

Brillantring
u . Ohrrinae

mit großen keinen Brill .,
ans Privatband zu bohew
Breis z« tanken gesucht.
Off an Hgasenstcin u.
Voalcr ^ Lanaags 'e._

ll -aiidtcheine Vrillanfn
Bestecke Leuchter Au ''»
käur. .llabugelulle . Brrnn-
ftiftc. Rcinvlatin . Mnük,

instriiinente u. Belte
sankt zu hoben Preisen

Jul . Rosenfeld,
15 Waneinannsttatt , >5.

Televhon 3964.
Pfandsc eine >vn Frankfurt,

Mainz und Wiesbaden.

Wollene Svortjacke.
Gr . 44. aes. Off . m. Pr.
Senkel . Doüb . Str . 84 . 1.

Fahnen
keilten gesucht . Ang.
Llloritz Herz » Cir^

_Fr -cdrickt!lr «ke^ 38.

AehWUmAH
«akle ick, für:

Mirec. aiiüiint, ketten
Skorhänne Portirr .. Trv-
vichr kowir alles wa ? im
Hcrrschnttsh . ansrana . w.

Fra, , Klein.
Eonlinstraste 3. 1.

_Trlevlion 3190_

HeUer Anzug.
nuterfi . zu kaufen ncfud ' t.
Schriftliche Angebote mit
Preis an Petri . Marlt-
ltraße 3l.

Eelir. lonöitoiißcten
und -Mützen zu kaü ' ey
i' efiirfit. Staudt Oiuüa.
ftraftc 8._ 'inrtcrrc - -
Alte Teppiche
und Läufer,

sowie GaSberd zu kauwn
aesuchi Süddeutichr Oel-
u Wettwarcn -Mnuti ' a!t '!r
Wiesb .. Scknualb Str . 5h,

Kaufe
Linoleum

und L!noke>,wl " ,Per.
Dctte . Michelsbern 6. ^

'Mandol .. 01rnmmoplir .tr’
tricktterlos . ttt. Pl „ tut ckt
Wabcnilr . 6, Lad „ Eirickz.

6direibiiiQi(ttine
zu kaufen gesucht.

Toercnkamv . Adoli -sall . 3̂

gaiieiDmaiqiinß
nett oder aebr . zu kauten
gesucht. Cff mit Sintern»
a uta e au Hau teuft in u.
.Boaler .,WicSbad ..,Langi^

Schreibmaschine
nur autei . Fabrikat , zu
kauten aet' ucht
_ Süß 2a,t' ,mt' rc 25.__

Hobe Bezahlung kür
bl-ßvoei

und Kleider
sowie Einrichtunacn und
Nackilä' e.

St ' o Kanneubern.
_16 Hrlenrnstraöe 16 ,̂

Möbel.
Imlülk. auf«
Borlanen aller Art . sowie
Brlticd .. Pvrticreu . Otnr-
biitcti ii. alle nittjrcinairrte
Sa -k rn taukt D . Sivver,
Riehlstraßr 11. Tri . 4878.
Grnaur Sä 'iglingSwnae

zu kauten aesuck' t. Ange¬
bote unter W . 546 au den
TMbl .-Vcrlan . _ J

Enal Olrill -Auvarat
zu kauicn gesucht . Gen.
Onerten unter H. 549 an
den Taabl .-Berlag . _

Gebr . Nähmascki ne
zu kauf , gesucht . Ott . an
tünael .^ Bismaickr . 43 , P.
Biermarken,

Kontrollkasse
gesucht. Bob ''esck>äitkelche,
Röder ' traste 39. ^ .

2 Paar arbr . Skirr,
Gr . 160 u. 180 en , zu
kauten aes. Preis *O ’f.
an Plutnve , Ouer ' eldttr . 7,

Bern . D .-Dckl ttschuhe
lRr . 231 zu kauf , ge' ucktt.
Hansen . Albreck-titr . 22 . ll

Tav -zirrer-
oder Sckireiner -Wggen zu
kanten gesucht. Offerten
mit Preiseng . u . D . 5-17
an den Taabl .-Berlag ._ _
Bollerkarren

vicrräd .. zu k. acf . Scktrsil.
L ftertcn an Nebelcr.
Mainz . Ofteinstrnk ' e 10. _
Olttt erh . K .-Klavvwaae i
mit Berwck zu kaut . aes.
K rckmcr. Korkslr . 3, H. 1.

Dunkler Anzug,
aut erb ., z. Konfirmation
greignet , zu kauten gef.
On . mit Preis au Hctzcl,
St ein »affe 31 . Hth . 3._

" Schöner Anzug
u. Hose gesucht . Baer.
Mainz . Le bnitzstr . 16. 2.

Mandoline u. Gitarre
gesucht . Baer . Mainz,
Leibnitzstraste 16, 2

Aots - Fneu
alle Größen

kauft siämlig

Buhnhofstraße 20.

H laufe« 6-
Kühler.
Steuerung.
Karollerie tgeschl.).
Ltck-einwerirr.
Huvve.
Kilwneterzäüler.
Pnenmgt 'k.
5 K -B.- 8. - Rnd - r obtii

Nalen 895V135.
Drehstrommotor 3 —5 1 ^-
Sck-reibma !ch!nen
Preisangebote u K. 543
gn den .Taabl .-Berlag ._ ^

Kl . Kimmer -Araiikarie
zu kauten aesuck't . Geil.
Ostertcn mit Gräste und
Preisangabe u . .8 . 547

_ _ . . . ._ an den Tagbl. -Verlag . ^

sar ?etzsachen ,SrlUsntsv
Gold - n . SilbersRcItan , rfandselieinp , Zalinucbis :«,
Grammophone , Tept Ithe u . Beltfcdcrn . alles Ausran^
kauft zu aller - Cfitnimot * Neueassc 19. II
höchst . Preisen y Telephon 333h

Für Pensions -Ausstattung
suche 12 bis 15 Zimmer -Einrichtungen , sowie
einzelne Möbel und Pfano gegen Kasse.
Händler derb. Gell. Off. an Frl. OrinkmanN»
Scharntzorststraste 22. 1.
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